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Aus dem Gemeinderat
Brühl investiert in den Untergrund
So kurz die jüngste Sitzung des Gemeinderats auch war, sie 
war teuer. Schon seit Jahren begleiten die umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen der Abwasserkanäle die Gemeinde. Insgesamt 
investierte die Hufeisengemeinde im Rahmen der ersten beiden 
Sanierungs abschnitte in den Jahren 2007 bis 2009 knapp über 
eine Million Euro. Jetzt kommen 2010 und 2011 im Rahmen der 
Kanalreparaturen in Teilen von Abschnitt zwei und Abschnitt drei 
430 000 Euro und 351.000 Euro hinzu. Eine Sache, die für den 
Gemeinderat nicht gerade Glück bedeutet, aber eben doch alterna-
tivlos sei.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck machte mit seinen Ausführungen sehr 
deutlich, dass die Maßnahme absolut erforderlich ist. Im Vergleich 
zur Kanal-Untersuchung vor 16 Jahren hat sich das Schadensbild 
verschlechtert. Starke biogene Korrosion, so das Ergebnis der 
Untersuchung, an den rund 55 Jahre alten Beton- und Stahlbeton-
röhren im Gebiet nördlich der Brühler- und Werkstraße, sowie süd-
lich der Bismarck- und Pfalzstraße. Darüber hinaus schlug Göck 
vor, die weitere Kanaluntersuchung im Gebiet vier auf 2011 zu 
verschieben. „Macht erst Sinn, wenn die Schäden in den Abschnit-
ten eins bis drei abgearbeitet sind.“ Zustimmung kam dafür von 
Wolfram Gothe (CDU), Hans Zelt (SPD) über Jens Gredel (FW) 
und Klaus Triebskorn (GL) von allen Fraktionen. In den Augen 
aller Ratsmitglieder ist es von großer Bedeutung, das Vermögen der 
Gemeinde im Untergrund in Schuss zu halten. Gothe (CDU) wollte 
jedoch Informationen über die Art und Weise der Kontrollen, ob 
richtig gearbeitet wurde. Dabei versicherte Ortsbau meister Reiner 
Haas, dass sämtliche Arbeiten per Video und Fotokamera doku-
mentiert werden, die Verwaltung die Kanalsanierung also stets im 
Blick habe und auch der Gemeinderat darüber laufend informiert 
werden könne.
Ausscheiden aus dem Gemeinderat
Ohne jegliche Diskussion ging der Beschluss zum Ausscheiden des 
Gemeinderats Heinz Spies (CDU) durch das Gremium. Kurz erläu-
terte der Bürgermeister, dass die berufl iche Situation dem langjäh-
rigen Ratsmitglied Spies keine Wahl lasse, er den Anforderungen 
des Amtes nicht mehr gerecht werden könne.
Fragen und Anregungen des Gemeinderates
Verunreinigungen im Steffi -Graf-Park, insbesondere an Samstagen 
und Sonntagen, beklagte Werner Fuchs. Der Zustand, den in seinen 
Augen Jugendliche hinterlassen, sei Kindern und Eltern nicht mehr 
länger zuzumuten. Man habe bisher einen „Spielplatzbetreuer“ dort 
engagiert, der ausgefallen sei, klärte Dr. Göck auf. Hier werde wie-
der angeknüpft. Klaus Beß berichtete sogar von privaten Sicher-
heitsdiensten, die in der Nachbarschaft engagiert würden, um dem 
Problem „nächtlicher Vandalismus“ Herr zu werden. Nach seinen 
Informationen wären aber auch Eltern bereit, sich in die Spiel-
platzpfl ege, die auch aus seiner Sicht intensiviert werden sollte, 
z.B. beim Sandwechseln, einzubringen. Annika Frank, Vorsitzende 
des Jugendgemeinderates, wandte ein, dass es nicht genüge, sich 
nur auf die Symptome zu konzentrieren. Auch die Ursachen des 
Vandalismus müssten in den Blick genommen werden. Der neu zu 
wählende Jugendgemeinderat werde sich damit befassen. Weiter 
wies sie auf die neu erschienene Broschüre „10 Jahre Jugendge-
meinderat“ hin.
Gemeinderat Wolfram Gothe fragte nach, ob die Fortführung des 
Kollerfährbetriebs für die Zukunft gewährleistet ist, was ihm vom 
Bürgermeister bestätigt wurde.
In einer früheren Anfrage will Klaus Triebskorn von Kreisrätin 
Stauffer die Auskunft er halten haben, dass die Bürger auch größere 
„Grüne Tonnen“ kostenlos beantragen könnten und danebenge-
stellte Behältnisse mitgenommen würden. Wie er jetzt von der 
AVR erfahren habe, koste eine größere Tonne doch mehr Geld 
und „blaue Säcke“ würden auch nicht mitgenommen. Da es doch 
angeblich um Wertstoffe gehe, bat er die Kreisräte, Bürgermeister 
Dr. Göck und Claudia Stauffer, dies zu über prüfen, was ihm zuge-
sagt wurde.
Gemeinderat Klaus Beß bat darum, die Sperrfl äche bei der Ausfahrt 
Trendfabrik durch einen Blumenkübel zu sichern. Weiter fragte er 
nach einem Sondernutzungsrecht für Geschäfte auf dem Bereich 
der Gehwege zwischen dem Kreisel Villa Meixner und Ortsmitte.

Gemeinderat Uwe Schmitt gab den Hinweis, Kanäle in dem 
Bereich, wo sie von den Bauarbeiten der neuen Fernwärmetrasse 
betroffen und teilweise sogar freigelegt seien, mit der Kamera 
untersuchen zu lassen. Eventuelle Schäden wären vielleicht einfa-
cher zu beheben.
Stefan Kern

Auszählung der Jugendgemeinderatswahl
Die Stimmzettel der JGR-Wahl werden am Mo., den 26.4.2010 ab 
13.30 Uhr öffentlich im Rathaus Brühl, Hauptstr, 1, Gr. Sitzungs-
saal ausgezählt.

Verlegung der Fernwärmeleitung 
Nachfolgend eine Übersicht über den Bau der Fernwärmeleitungen 
in den kommenden Wochen:
Rohrhofer Straße:
Abschnitt zwischen Luisenstraße und Fasanerie. Die Verkehrs-
führung und die bestehenden Sperrungen bleiben unverändert. 
Die Zufahrten zur Tiefgarage und zum Parkdeck sind weiterhin 
gewährleistet.
Ketscher Straße: 
Gebaut wird zwischen Neugasse und Rohrwiesen. Ab der 16. /17. 
KW ist die Einmündung Neugasse/Ketscher Straße für etwa 2 
Wochen gesperrt.

Überprüfung der Standfestigkeit von  
Grabsteinen

Witterungseinfl üsse während des Winters können an Grabmalen 
Schäden verursachen, welche die Verkehrssicherheit auf den Fried-
höfen beeinträchtigen.
Für Unfälle und andere Schäden, die durch umstürzende Grabmale 
oder Abstürzen von Teilen derselben entstehen, haften die Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigten, deren Erben oder die Erben der 
Bestatteten.
Unter Hinweis auf § 17 der Friedhofsordnung der Gemeinde Brühl 
vom 14. Dezember 1970 werden alle Personen, die Nutzungsrechte 
an den Grabstätten in den Friedhöfen Brühl und Rohrhof haben, 
aufgefordert, die aufgestellten Grabmale auf ihre Standfestigkeit zu 
überprüfen oder überprüfen zu lassen.
Grabmale die sich in einem gefahrdrohenden Zustand befi nden, 
müssen wieder standsicher befestigt werden.
Die Überprüfung der Grabanlagen durch das Friedhofspersonal der 
Gemeinde Brühl fi ndet in der Zeit vom 17.05. - 19.05.2010 (Fried-
hof Brühl) u. 20.05. – 21.05.2010 (Friedhof Rohrhof) statt.
Für die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten sowie interessierte 
Steinmetze besteht die Möglichkeit der Teilnahme. (Friedhofsper-
sonal ist vor Ort)
Auskünfte erteilt das Friedhofspersonal sowie im Bürgermeis-
teramt Brühl, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber.
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Altersjubilare
24.04. Herr Alfred Alpers, 
 Mannheimer Landstr. 25 91 Jahre
24.04. Herr August Eder, 
 Mannheimer Landstr. 23 96 Jahre
26.04. Frau Mechtilde Preiß geb. Englert, 
 In der Ziegelei 3 77 Jahre
26.04. Herr Edmund Navara, 
 Mannheimer Str. 97 83 Jahre
26.04. Frau Waltraut König geb. Schumacher, 
 Mannheimer Landstr. 23 88 Jahre
26.04. Frau Gertrud Lemmert geb. Molitor, 
 Bismarckstr. 5 87 Jahre
27.04. Herr Herbert Brucker, 
 Am Leimbach 7 75 Jahre
27.04. Herr Günther Hoch, Mannheimer 
 Landstr. 25 81 Jahre
27.04. Frau Apollonia Bittmann geb. Boris, 
 Lindenstr. 29 76 Jahre
27.04. Frau Gertrude Heuschmidt geb. Komarek, 
 Ahornstr. 1 82 Jahre
28.04. Frau Ilse Winkler geb. Bühler, 
 Görngasse 14 87 Jahre
28.04. Herr Rudolf Neutz, 
 Schillerstr. 7 78 Jahre
28.04. Frau Else Härtel geb. Lohmann, 
 Ahornstr. 1 79 Jahre
29.04. Frau Ilse Döringer geb. Weispfennig, 
 Mannheimer Landstr. 23 91 Jahre

29.04. Frau Wilma Jäger geb. Gredel, 
 Lindenstr. 19 82 Jahre
30.04. Marianne Benz geb. Oehler, 
 Wilhelmstr. 23 75 Jahre
30.04. Frau Paula Weis geb. Heuberger, 
 Blumenstr. 4 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 

Ferienprogramm 2010/Info für örtliche 
Vereine u. Organisatio nen
Wir bitten die von uns angeschriebenen Vereine und Organisa-
tionen, das übersandte Anmeldeblatt bezüglich der Teilnahme/
Nichtteilnahme am Ferienspaß 2010 bis spä tes tens 30. April 
2010 dem Rathaus zuzuleiten.
Ihre Entscheidung kann auch telefonisch unter der Rufnummer 
2003-68 oder mittels E-Mail an folgende Anschrift: thomas.
weis@bruehl-baden.de mitgeteilt werden.
Für Ihre Bemühungen herzlichen Dank.
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Ehrenamtliches Beratungsteam für  
Pfl ege-, Sozial- und Wohnberatung
Das in Brühl von dem Gründer der gemeinnützigen Sozialstation 
Friedrich Triebskorn im letzten Jahr initiierte ehrenamtliche Bera-
tungsteam für Pfl ege-, Sozial- und Wohnberatung wird künftig 
regelmäßig im Brühler Rathaus für Gespräche und Auskünfte zur 
Verfügung stehen. Ab 27. April wird die neunköpfi ge Gruppe in 
unterschiedlicher Besetzung jeweils dienstags von 16.30 bis 17.30 
Uhr im Besprechungsraum 113 im Erdgeschoss des Brühler Rat-
hauses vertreten sein: „So können wir unseren Mitbürgern einen 
weiteren Beratungsservice zur Verfügung stellen“, zeigte sich Bür-
germeister Dr. Ralf Göck erfreut über die Entwicklung. Von der 
Pfl egeversicherung über die möglichen Hilfsmittel bei oder nach 
gesundheitlichen Schäden bis hin zur seniorengerechten Wohnung 
und deren Ausstattung etwa mit einfach zu gebrauchenden sanitä-
ren Installationen können die Fragestellungen lauten. 
Zum Auftakt am Dienstag, 27. April, 16.30 Uhr, ist die Bevölke-
rung herzlich eingeladen. Die Gruppe wird koordiniert von Vero-
nika Fitterer, Telefon 06202/4093378, im Internet ist unter www.
emsbb.de mehr zu erfahren

Am 1. Mai ist es so weit!
Das Freibad startet in die neue Saison
Unsere Gebühren:
 Kinder ab 6 Jahren, Erwachsene
 Jugendliche, Schüler/innen,
 Studenten/innen, Grundwehr- 
 und Zivildienstleistende sowie 
 ortsansässige Inhaber eines
 Sozialpasses
Einzeleintritt 1.50 € 3.00 €
Abendkarte
1 1/2 Std. vor
Badschließung 1.50 € 1.50 €
Dutzendkarte 15,00 € 30.00 €
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Saisonkarte 
(Freibad) 25.00 € 45.00 €
Jahreskarte 
(beide Bäder) 35.00 € 80.00 €
Um die Ermäßigungen in Anspruch zu nehmen, muss der jeweils 
gültige Nachweis vorgelegt werden. Bitte beachten Sie: Kinder 
unter 7 Jahren dürfen nur in Begleitung Erwachsener ins Bad.
Öffnungszeiten:
Mai und September täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August täglich von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Bei schlechter Wetterlage behalten wir uns eine Kürzung der Öff-
nungszeiten vor.
Der Kiosk-Betrieb startet, ebenfalls am 1. Mai, unter neuer Lei-
tung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam
 

Jugendmusikschule Brühl
Sonntag, 25. April 2010, 17.00 Uhr, Villa Meixner Lehrerkon-
zert mit Martin Bärenz (Violoncello), Thomas Jandl (Klavier),
Ralf Schwarz (Klarinette) und Ingomar Weber (Flöte)
Nicolas Chédeville (1705-1782)
aus „Il pastor fi do“:
1. Sonate C-Dur für Flöte und B. C.
Moderato, Allegro tempo di Gavotta, Aria. Affettuoso, Allegro, 
Giga. Allegro
Robert Schumann (1810-1856)
Fantasiestücke für Klavier und Klarinette op.73
Zart und mit Ausdruck, Lebhaft, leicht, Rasch und mit Feuer
Frédéric Chopin (1810-1849)
Walzer Des-Dur op. 64/1 “Minutenwalzer”
Walzer cis-Moll op. 64/2
Prélude Des-Dur op. 28/15 “”Regentropfen”
Claude Debussy (1862-1918)
Syrinx für Querfl öte solo
André Jolivet (1905-1974)
Sonatine für Flöte und Klarinette (1961)
Mihail Glinka (1804-1857)
Trio pathétique d-Moll
Allegro moderato, Scherzo. Vivacissimo, Largo, Allegro con spi-
rito
Der Eintritt ist frei.

Dem Müll zu Leibe rücken
Jugendgemeinderat, Junge Union und Grüne Liste Brühl orga-
nisieren den ersten Dreck-Weg-Tag der Gemeinde Brühl.

Am 8. Mai 2010, 16.00 -19.00 Uhr ist kollektives Mülleinsammeln 
angesagt.

Dem erfolgreichen Beispiel der umliegenden Gemeinden folgend, 
soll auch an den Brühler Ortseingängen und am Rhein der Dreck 
beseitigt werden, denn Sauberkeit ist Lebensqualität.
Eine breite Unterstützung seitens der Vereine und Bürger wäre gern 
gesehen.
Freiwillige können sich schriftlich oder telefonisch melden unter 
annika.frank@gmx.org. bzw. 06202/970909.
Treffpunkt ist 16.00 Uhr an der Kollerfähre.
Zum Ende der Sammelaktion laden die Organisatoren zu einem 
gemeinsamen Vesper ins Jugendhaus, Rennerswald 1, ein.
Für die Helferinnen und Helfer erforderlich sind Handschuhe, wet-
terfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Bei eventuellem Dauerre-
gen fällt die Putzaktion aus und wird auf einen späteren Zeitpunkt 
gelegt.

Vorträge
Mittwoch, 28.04.
Alexander von Humboldt (1769-1859)
Naturforscher, Mitbegründer der Geographie, „der zweite Kolum-
bus“ und „Wissenschaftsfürst“, Lesung mit Rosa Grünstein beim 
Club für Ältere 15 Uhr in der VHS, Eintritt: 4 Euro
Harninkontinenz
Referent: Chefarzt Dr. med. Kay Goerke
Vortrag im Kreiskrankenhaus Schwetzingen um 18 Uhr, Eintritt 
frei
Herta Müller – Literatur-Nobelpreis 2009
Literarische Lesung mit Markéta Hájkova-Barth in der Stadtbiblio-
thek Schwetzingen um 19.30 Uhr, Eintritt: 10,- Euro, Anmeldung 
bei der VHS

Berufl iche Bildung
Word-Workshop 2
Professionelle Bewerbungen mit Word
Neben dem Verfassen eines professionellen Anschreibens (siehe 
Workshop 1) gehört zu einer erfolgreichen Bewerbung auch noch 
eine ansprechend gestaltete Bewerbungsmappe mit Deckblatt und 
Lebenslauf. Die Teilnehmer/innen lernen in diesem VHS-Work-
shop am Montag, 3. Mai von 9 bis 12 Uhr, wie sie ihre Bewerbung 
formal nach den neuesten Anforderungen gestalten.
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Kochen
Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt
Ob sudanesischer Auberginensalat, thailändisches Gemüsecurry, 
türkische Linsensuppe oder hawaiianischer Feuertopf - eines haben 
diese Gerichte gemeinsam: sie sind leicht zuzubereiten und sind ein 
wahrer Gaumenschmaus. Davon überzeugen können sich Liebha-
ber der vegetarischen Küche in dem VHS-Kurs, der am Dienstag, 4. 
Mai, 18 Uhr in der Schimper-Realschule Schwetzingen stattfi ndet.

Pädagogik/Psychologie
VHS-Krabbelgruppe mit Betreuung
Elternbriefe - Entwicklungsbegleitung im 2. und 3. Lebens-
jahr
Harmonisches Miteinander in der Familie - wer wünscht sich das 
nicht? Wer von Anfang an die richtigen Weichen stellt, hat es später 
viel leichter. Mit viel Witz und Einfühlungsvermögen helfen einem 
dabei die Elternbriefe des Arbeitskreises „Neue Erziehung“, anhand 
derer wir die alltäglichen „Probleme“ nicht nur mit, sondern auch 
durch den Familienzuwachs beleuchten werden. Kursbeginn für 
junge Eltern mit ihren Kindern ist am Donnerstag, 6. Mai um 15 
Uhr in der VHS in Schwetzingen.
Wege für die Partnersuche
Im Austausch mit anderen erfahren die Teilnehmer/-innen dieses 
VHS-Seminars am Freitag, 7. Mai, wie sie mit ihrer Ausstrahlung 
und ihren Vorstellungen von dem/der Idealpartner/in auf andere 
wirken und was sie tun können, um ihre Chancen auf die von ihnen 
gewünschte Beziehung zu erhöhen. Sie lernen Kontaktschwierig-
keiten abzubauen, Körpersignale auszusenden, Beziehungen auf-
zubauen und zu halten. Der Kurs verspricht Spaß, viele Tipps und 
gestärktes Selbstbewusstsein. Frauen und Männer aller Altersgrup-
pen sind herzlich willkommen.

Die Fahrerlaubnisstellen des Rhein-Neckar-Kreises 
informieren:
Urlaubszeit – Reisezeit … Führerschein?
Internationalen Führerschein rechtzeitig beantragen
Wer für seine Reise einen internationalen Führerschein benötigt 
(überwie gend bei Fernreisen), muss Folgendes beachten: Die Fahr-
erlaubnisstellen dürfen den internationalen Führerschein nur dann 
ausstellen, wenn der An tragsteller im Besitz eines Scheckkarten-
führerscheins ist.
Der Antrag auf Scheckkartenführerschein und internationalen Füh-
rerschein kann gleichzeitig bei der für den Wohnort zuständigen 
Fahrerlaubnisbe hörde gestellt werden. Eine persönliche Vorsprache 
ist hierzu erforderlich.
Für die Antragstellung werden folgende Unterlagen benötigt:
· Personalausweis oder Reisepass 
· ein aktuelles biometrisches Lichtbild
· Führerschein
· Karteikartenabschrift der ausstellenden Behörde des Führer-
scheins, sofern dieser nicht vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
ausgestellt wurde. Die Karteikartenabschrift kann telefonisch bei 
der Behörde angefordert werden. Sie wird dann persönlich oder der 
Fahrerlaubnisstelle direkt zugeleitet.
Die Bearbeitung dauert ca. 2-3 Wochen, da der Scheckkartenfüh-
rerschein bei der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt wird. Für 
ganz Eilige gibt es die Expressausstellung (ca. 3 Tage); diese ist 
jedoch mit Mehrkosten ver bunden.
Die Gebühr für den Scheckkartenführerschein beträgt 24 Euro, für 
den in ternationalen Führerschein 16,30 Euro. Die Kosten sind bei 
Antragstellung zu entrichten.
Die Fahrerlaubnisstelle sendet den Führerschein bzw. die Führer-
scheine nach deren Herstellung per Post zu.
Wer bereits im Besitz eines Scheckkartenführerscheins ist, bekommt 
den internationalen Führerschein sofort bei Antragstellung ausge-
händigt.

Übrigens:
Für weitere Auskünfte stehen die Fahrerlaubnisstellen des Rhein-
Neckar-Kreises zur Verfü gung:
69168 Wiesloch, Adelsförsterpfad 7
Tel. (06222) 3073-4334 oder -4121 oder -4332, Fax: (06222) 3073-
4134
E-Mail: Fahrerlaubnisse@Rhein-Neckar-Kreis.de
Die Öffnungszeiten sind jeweils montags, dienstags und donners-
tags von 7.30 – 14.00 Uhr, mittwochs von 13.00 – 17.00 Uhr und 
freitags von 7.30 – 11.30 Uhr.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz  
informiert:
Unkrautbekämpfung im Hausgarten
Unkraut sprießt jetzt wieder an vielen unerwünschten Stellen im 
Garten, auf Wegen und Parkplätzen, zwischen Pfl astersteinen oder 
im Kiesbeet über der Drainage ums Haus. Gern entledigt man sich 
dieser „Störung“ durch Spritzmittel.
Im vergangenen Jahr ist die Anwendung von „Roundup“ in die 
Diskussion gekommen. Bei Gewässerproben in Abläufen von Klär-
anlagen wurden sowohl der Roundup-Wirkstoff Glyphosat als auch 
Abbauprodukte festgestellt. Pfl anzenschutzmittel dürfen aber auf 
keinen Fall (direkt oder indirekt über Abschwemmung von Pfl as-
tersteinen in die Kanalisation) in Gewässer kommen, weil z. B. 
Glyphosat dort nicht abgebaut wird.
Um Gefahren für Menschen, Tiere und Umwelt zu vermeiden, 
unterliegt der Einsatz von Pfl anzenschutzmitteln strengen Vor-
schriften. Deshalb sind im Haus- und Kleingarten nur Pfl anzen-
schutzmittel mit der Angabe „Anwendung im Haus- und Klein-
gartenbereich zulässig“ erlaubt. Diese Kleinpackungen enthalten 
Dosierhilfen, da nur eine sehr niedrige Dosierung notwendig ist. 
Angaben auf den Packungsbeilagen müssen unbedingt eingehalten 
werden, um Fehlanwendungen zu vermeiden!
Alle gepfl asterten, geteerten oder gekiesten Flächen mit Anschluss 
an Entwässerungssysteme (Gullideckel, Drainagen) wie Abstell-
plätze, Garagenauffahrten, Fahrbahnen oder Gehwege dürfen 
grundsätzlich nicht mit Pfl anzenschutzmitteln behandelt werden. 
Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann.
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises empfi ehlt daher, auf Pfl anzenschutzmittel rund ums Haus 
und auch im Garten zu verzichten und sich auf mechanische 
Bekämpfung wie Hacken zu beschränken.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Samstag, den  24.04.2010 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 8.00 bis 12.00 Uhr bei der Abfallumladeanlage 
Ketsch, An der Speyerer Landstraße beim Umweltmobil der AVR 
abgeben.
Schadstoffe, wie fl üssige Farben und Lacke (außer Dispersionsfar-
ben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Pfl an-
zenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Rei-
nigungsmittel etc. aus Haushalten können bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.

- Lesen Sie weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 

505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 24.04.2010 und Sonntag, den 25.04.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Ralf Mehlis, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/4, 
Tel. 06202/22209
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 24.04.2010 
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303

So. 25.04. 2010
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808
Mo. 26.04.2010
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202/61920
Di. 27.04.2010
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205/15544
Mi. 28.04.2010
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205/4542
Do. 29.04.2010
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900
Fr. 30.04.2010
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7, 
Tel. 06205/43200

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich dar-
auf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht beim 
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausgehärtet 
über die Restmülltonne bzw. bei größeren Behältern als Sperrmüll 
zu entsorgen, da sie schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Far-
ben müssen ausgehärtet sein, nicht fl üssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpfl icht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebe-
nen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermei-
den.

Samstag, 24.04., Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 25.04., 4. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch: 13,14.43b-52-Offenbarung 7,9.14b-17 – Johan-
nes 10,27-30
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00  Feier der Erstkommunion mit Pfarrer 

Sauer
  mitgestaltet von der Konfrontation
Montag, 26.04.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl
Dienstag, 27.04.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 28.04.
Pro Seniore Heim 10:00 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
B+O Sen.Heim 10:45 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Donnerstag, 29.04., Hl. Katharina von Siena
Hl. Schutzengel 11:25  Schülergottesdienst

mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet von den 3. Klassen der 

Jahnschule
Freitag, 30.04.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 01.05., Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit
Ketsch 14:00 Trauung mit Pfarrer Sauer
  Brautpaar Stephan Ehlert und
  Bianca Schmitt
St. Michel 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 02.05., 5. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch. 14,21b-27 – Offenbarung 21,1-5a – Johannes 
13,31-33a.34-35
St. Michael 10:00 KONFIRMATION
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  FEIER DER JUBELKOMMUNION
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
 11:30 Krabbelgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 18:00 Maiandacht mit Frau Gaß

Montag, 03.05.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Anmeldung zur Erstkommunion 2011
In der Pfarrgemeinde Hl. Schutzengel Brühl feiern wir das Fest der 
Erstkommunion
Schutzengelkirche in Brühl: Sonntag, 01.05.2011
Michaelskirche in Rohrhof: Sonntag, 08.05.2011
Anmeldung der EK-Kinder: Samstag, 12.06.2010 10:00 Uhr  
Schutzengelkirche
Eltern und Kinder treffen sich zur Anmeldung zusammen mit 
Pfarrer Sauer und den Katechetinnen in der Schutzengelkirche 
Brühl zum Gottesdienst. Eltern melden ihre Kinder im Anschluss 
an den Gottesdienst an. Pfarrer Sauer leitet die Vorbereitung der 
EK gemeinsam mit den Katechetinnen. Sie begleiten den Weg der 
EK-Kinder.
Bereits engagierte Katechetinnen der letzten Jahre und Eltern, 
die gerne als KatechetInnen die Kinder begleiten wollen, mel-
den sich bitte bis zum 03.05.10 bei Pfarrer Sauer an: Tel. 7631 
oder E-Mail pfarrer.walter.sauer@web.de.
Das Treffen der Katechetinnen fi ndet statt:
Dienstag, 18.05.10, um 19:30 Uhr im kath. Pfarramt, Kirchenstr. 
15 in Brühl.

Jubelkommunion in Brühl am Sonntag, 02.05.10, 10:00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jah-
ren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der Eucharis-
tie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glaubensweg, 
den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegangen sind. Wenn 
Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, geben Sie bitte 
den Anmeldeabschnitt bis zum 25.04.10 im Pfarrbüro ab. Sie 
treffen sich dann am 02.05.10 bis 9:45 Uhr im Foyer des Pfarrzent-
rums. Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kir-
che. Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Foto-
graf ein Gruppenbild machen, das Sie bestellen können. Das Bild 
kostet 5 Euro. Sie bezahlen den Betrag direkt dem Fotografen.
Walter Sauer

�......................................................................................................

Diesen Abschnitt bitte bis zum 25.04.10 im Pfarrbüro, Kirchen-
str. 15 abgeben.

..........................................................................................................
Vor- und Zuname

...........................................................................................................
Straße

Tel. Nr. .............................................................................................

Ich habe vor ................ Jahren meine Erstkommunion gefeiert. Ich 
nehme an der Feier der Jubelkommunion am 02.05.10 um 10:00 
Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen.

�......................................................................................................

Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates der SE Brühl/
Ketsch
„Deine Gaben sollen wachsen mit den Jahren …“
Der gemeinsame Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch traf sich am Mittwoch, 14. April 2010, zur konstituierenden 
Sitzung. Die neue Sitzungsperiode wurde um 19.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Schutzengelkirche Brühl eröffnet. Eingeladen 
waren die neu gewählten Räte, die bisherigen Mitglieder sowie 
Besucher aus den Pfarrgemeinden. Man versammelte sich im Altar-
raum im Halbkreis. Im Gottesdienst wurde zum Ausdruck gebracht, 
dass die gemeinsamen Aufgaben im guten und respektvollen Mit-
einander bewältigt werden sollen. Im Vertrauen auf die göttliche 
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Kraft und die Begabungen, die jeder mit sich bringt, wolle man das 
Leben der Seelsorgeeinheit mitgestalten.
Im Anschluss an diesen Gottesdienst lud Pfarrer Sauer in den Sit-
zungssaal im Pfarrzentrum ein. Ein lecker zubereiteter Imbiss mit 
kleinem Sektumtrunk erwartete die Sitzungsteilnehmer.
Zu Beginn der konstituierenden Sitzung begrüßte Pfarrer Sauer 
alle neu Gewählten noch einmal ganz offi ziell, beglückwünschte 
sie zur Wahl und dankte allen für die Bereitschaft der Mitarbeit im 
Pfarrgemeinderat.
Es folgte eine kurz gehaltene Vorstellungsrunde.
Frau Huber und Frau Faulhaber verabschiedeten nun die bisherigen 
Pfarrgemeinderatsmitglieder mit persönlichen Worten und einem 
kleinen Präsent.
Dankesworte wurden auch an die Mitglieder des Wahlausschusses 
gerichtet für den reibungslosen Ablauf der PGR-Wahl. Für jeden 
gab es eine Flasche Kirchenwein aus dem Bestand der evangeli-
schen Kirchengemeinde Brühl.
Zur freudigen Überraschung aller überreichte Pfarrer Sauer jedem 
neu gewählten Pfarrgemeinderat ebenso eine Flasche Kirchen-
wein.
Der Hauptteil dieser Sitzung - Neuwahlen sämtlicher neu zu beset-
zender Ämter - wurde von Pfarrer Sauer eingeleitet.
Anwesend waren 15 wahlberechtigte Pfarrgemeinderatsmitglieder 
- einschließlich Pfarrer Sauer.
Die Anzahl der Mitglieder im Vorstand wurde auf Vorschlag des 
bisherigen Vorstandes und der einstimmigen Zustimmung des 
neuen Rates festgelegt:
Vorsitzender, Stellvertreter und aus Brühl und Ketsch je zwei Bei-
sitzer.
Aus diesen vier Beisitzern sollte das Amt des Schriftführers sowie 
die Öffentlichkeitsarbeit übernommen werden.
Als Vorsitzende wurde einstimmig Marianne Faulhaber gewählt.
Stellvertretende Vorsitzende ist Annie Huber.
Für das Amt der Schriftführerin wurde Ursula Vomstein gewählt 
und für die Öffentlichkeitsarbeit ist künftig Dominique Kreichgau-
er verantwortlich.
Beisitzer sind Simone Drescher und Klaus Nothhelfer.
Der Stiftungsrat wurde jeweils für beide Pfarrgemeinden getrennt 
gewählt:
Für den Stiftungsrat Ketsch: Johannes Schilling, Klaus Kreich-
gauer, Maria Sauer, Elfriede Hemmerich, Dr. Oliver Brinkmann. 
Stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsrates Ketsch ist Klaus 
Kreichgauer.
Für den Stiftungsrat Brühl: Helmut Schlör, Guido Gebhard, Annie 
Huber, Klaus Nothhelfer, Jens Endres. Der stellvertretende Vorsit-
zende im Brühler Stiftungsrat ist Guido Gebhard.
Wahl der Vertreter im Dekanatsrat:
Kraft Amtes ist Marianne Faulhaber Mitglied im Dekanatsrat. Mit 
ihr vertreten Gabriele Kleinhans und Gabriele Wegmann-Rey die 
Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch im Dekanatsrat.
Zu den bereits bestehenden Ausschüssen „Caritas und Soziales“, 
„Eine-Welt - Missionsarbeit“ wird sich der Pfarrgemeinderat in 
einer der nächsten Sitzungen Gedanken machen.
Die Projektgruppe des Pfarrgemeinderates für das Sommerferien-
programm der Gemeinde Ketsch wurde von Marianne Faulhaber 
übernommen. Wilfried Haller hat auch nach seinem Ausscheiden 
aus dem Pfarrgemeinderat hierzu seine Unterstützung zugesagt.
Die Fürbitten im Namen des Pfarrgemeinderates für die sonntägli-
chen Gottesdienste in Ketsch werden zunächst weiterhin von Gab-
riele Wegmann-Rey gestaltet. Ihr zur Seite stehen Marion Lahres 
und Elke Teichmann.
Marianne Faulhaber dankte am Ende dieser Sitzung allen für den 
reibungslosen und harmonischen Ablauf sowie für das kalte Büfett 
und beendete die Sitzung mit einem Segenswort.
Marianne Faulhaber

Rundbrief der Kleinen Schwestern aus Haiti im April 2010
Ihr lieben Freunde,
seit Anfang März konnten wir wieder die Schüler der 9. Klassen 
unterrichten – dank italienischer Soldaten, Matrosen und von 
Mitgliedern des Zivilschutzes, die an Bord des Flugzeugträgers 
„Cavour“ gekommen waren. Alle Trümmer sind weggeräumt und 
Italien hat uns drei Zelte geschenkt und aufgebaut. Nach all dem, 
was wir so großherzig schon an den ersten Tagen nach dem Beben 

erhielten, haben wir beschlossen, drei neue Klassen aufzunehmen.
Heute blieb die Schule also von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Wir haben 
also mehr als 100 neue Schüler, neue Gesichter und auch neue 
Mitarbeiter. Dank Ihnen, unseren sehr lieben Freunden, helfen wir 
den Kindern zu vermeiden, dass sie wegen des Einsturzes und des 
schlechten Zustands ihrer Klassenzimmer ein Schuljahr verlieren.
Danke für alle Ihre Zeichen der Ermutigung, Ihre Briefe, Anrufe, 
Ihre Spenden, die gesamte Phantasie, die Sie aufgewandt haben, 
um Ihre Mitmenschen für die Anteilnahme am Leben unserer Fami-
lien zu bewegen.
Chantal und ihre Schwestern
27. Hungermarsch – Oftersheim: 27. Juni 
Einstimmung und Information: 26. April
Dem 5-jährigen Rhythmus folgend laden in diesem Jahr die 
Oftersheimer Hungermarschierer die Freunde und Förderer der 
Dritten Welt unserer Region ein. Die Motivation der Spender und 
Mitmarschierer für das Sammeln verlangen zunächst, dass alle mit 
den Projekten vertraut werden, mit denen sie vor ihre Gemeinden 
treten. Diesem Ziel dient die nächste Sitzung am kommenden Mon-
tag, 26. April, 19.30 Uhr, im Josefshaus, Oftersheim.
Die Verantwortlichen der fünf Gemeinden werden ihre Projekte 
für das Jahr 2010 vorstellen. Sie sollen plausibel und realisierbar 
erscheinen und den Menschen zeigen, dass ihre Spenden an Men-
schen gehen, die „mit ihrem Leben für das einstehen, was uns allen 
wichtig ist: Solidarität und Gerechtigkeit in unserer Welt.“
sr

Samstag, 24.04.
18:00 Uhr Gottesdienst mit den Konfi rmanden im Gemeinde-

zentrum (Maier)
Sonntag, 25.04.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfi rmation in der Kir-

che, Kirchenchor wirkt mit (Vesely)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
18:00 Uhr Benefi zkonzert Intakt im Gemeindezentrum
Montag, 26.04.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
10:30 Uhr Kindergartengottesdienst im Kindergarten „Kleine 

Strolche“, Rohrhof (Maier)
11:30 Uhr Kindergartengottesdienst KiGa Heiligenhag in der 

Kirche (Maier)
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 27.04.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums
20:00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 28.04.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:30 Uhr Probe der Konfi rmanden in der Kath. Kirche St. 

Michael, Rohrhof
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Vesely)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 29.04.
11:25 Uhr Ökum. Schulgottesdienst der Jahnschule (3. Klas-

sen) in der Kath. Schutzengelkirche Brühl
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
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Freitag, 30.04.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräue-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis“Brosamen“im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 02.05.
10:00 Uhr Konfi rmation mit Abendmahl
 in der Kath. Kirche St. Michael Rohrhof, Bläser-

kreis wirkt mit (Maier/Vesely)
Evangelische Kirchengemeinde feiert Jubelkonfi rmation
Am Sonntag, dem 25. April, fi ndet in der Evangelischen Kirche 
in Brühl ein festlicher Gemeindegottesdienst mit der Feier der 
Jubelkonfi rmation statt. Eingeladen wurden alle Jubilare, deren 
Konfi rmation bereits 50 Jahre (Goldene Konfi rmation) oder län-
ger zurückliegt. Im Gottesdienst am Sonntag, der vom evangeli-
schen Kirchenchor mitgestaltet wird, wollen wir dabei zunächst 
der damaligen Konfi rmation selbst gedenken. Aber auch all das, 
was das Leben – an Gutem und auch an weniger Gutem – in den 
Jahrzehnten seit der Konfi rmation für die einzelnen bereitgehalten 
haben mag, soll dabei vor Gott gebracht werden. Und so wird 
den Jubelkonfi rmanden in diesem Gottesdienst auch noch einmal, 
wie damals bei ihrer Konfi rmation, die Verheißung der Treue und 
Liebe Gottes in einem persönlichen Segen zugesprochen wer-
den. In der Feier des Abendmahls werden wir anschließend als 
Gemeinde diese Gemeinschaft mit Gott, sowie auch die Gemein-
schaft untereinander erfahren und uns dadurch stärken für unseren 
Lebensweg. Wir laden alle Gemeindemitglieder, und besonders die 
Angehörigen unserer Jubilare, herzlich zu diesem von Pfarrvikar 
Vesely gehaltenen Gottesdienst ein, am Sonntag um 10.00 Uhr in 
die Evangelische Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
ein Teil der Jubelkonfi rmanden die Feier bei einem gemeinsamen 
Mittagessen und Gesprächen ausklingen lassen.
Konfi rmation 2010
Seit Juni 2009 bereiten sich über 40 Konfi rmandinnen und Kon-
fi rmanden auf die Konfi rmation vor. Themen des christlichen 
Glaubens wie Taufe, Abendmahl, 10 Gebote, die Frage nach Gott 
und Jesus, das Glaubensbekenntnis und anderes mehr werden 
besprochen und diskutiert. In dieser Vorbereitungszeit gestalten die 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden drei Gottesdienste mit.
So laden wir Sie sehr herzlich zum Abschlussgottesdienst der Kon-
fi rmandinnen und Konfi rmanden am Samstag, 24.04.10, 18.00 Uhr,  
in das Evangelische Gemeindezentrum ein. Dieser Gottesdienst mit 
Tauferinnerung wird von den Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
mitgestaltet werden. Es wäre schön, wenn viele Gemeindemitglieder 
sie in diesem Gottesdienst begleiten würden.
Die Konfi rmationen fi nden dann am 02.05.10, 10.00 Uhr, in der 
kath. Kirche St. Michael und am 09.05.10, 10.00 Uhr, in der 
kath. Schutzengelkirche Brühl statt. Aufgrund der Anzahl der 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden ist es nicht möglich, diese 
Konfi rmationsgottesdienste im Gemeindezentrum zu feiern; unsere 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden könnten nur eine begrenzte 
Anzahl von Gästen als Gottesdienstteilnehmende mitbringen. Das 
halten wir als Kirchengemeinderat für falsch. Mit dem Festgottes-
dienst beginnt das Fest der Konfi rmation, alle sind herzlich eingela-
den, auch Gemeindemitglieder, niemand soll aus Platzgründen vom 
Mitfeiern im Gottesdienst ausgeschlossen werden.
Konfi rmiert werden am 02.05.10 (St. Michael Rohrhof):  
Felix Andrade, Saskia Bauer, Christina Benzler, Pascal Bur meister, 
Tyler Jonas Franz, Alicia Gerlach, Tim Kilian, Friedrich Klingmann, 
Julian Kühn, Patricia Ruzicka, Eric Scharlach, Julia Schmidt, Lena 
Schwegler, Celina Thomas, Tatjana Witt
Konfi rmiert werden am 09.05.10 (Schutzengelkirche Brühl):  
Lars Alscher, Patrick Betzga, Katharina Bleß, Natalie Grothe, Jani-
ne Janke, Janik Kraft, Stefan Kraft, Jennifer Krause, Marco Krause, 
Justin Kürschner, Dominik Laurent, Leander Löw, Nicola Maier, 
Marie-Pierre Meixner, Helena Mendes, Anna Metzger, Sascha 
Meyer, Silvan Schäfer, Christian Schmitt, Niklas Schröder, Luca-
Eric Siegmund, Niklas Simmerling, Franziska Tropf, Konstantin 
Unger, Michelle Virag, Christian Will

InTakt
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Am Sonntag, 25. April 2010, 18.00 Uhr, veranstaltet die Evan-
gelische Kirchengemeinde Brühl mit dem Chor „inTakt“ im 
Evangelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, ein Bene-
fi zkonzert zugunsten der „Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung Schwetzingen – Hockenheim e.V.“
Die Lebenshilfe engagiert sich unter dem Motto „Es ist normal, 
verschieden zu sein”  für die Verbesserung der Lebensqualität 
und die gesellschaftliche Anerkennung von Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige.
Das Spektrum des Konzerts unter der Leitung von Stefan Groß 
reicht von Gospel, Pop und Musical bis hin zu neuem geistlichem 
Liedgut in deutscher und englischer Sprache und dürfte so für jeden 
Zuhörer etwas zu bieten haben.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns freuen.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 25. April
18.30 Uhr Gottesdienst
 In Ev. Kirche Brühl
Dienstag 27. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre) 
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 02. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum

Gänsweidfest der SPD Brühl-Rohrhof am „Vatertag“ 
Das bekannte und beliebte „Gänsweidfest“ der Brühl-Rohrhofer 
Sozialdemokraten fi ndet - hoffentlich bei Sonnenschein - auch 
in diesem Jahr wieder am Vatertag auf der Brühler „Gänsweid“ 
(Nähe Pferdesportverein / Grillhütte) am Weidweg statt. Auch bei 
schlechter Witterung sind Sie bei uns bestens aufgehoben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Donnerstag, den 13. Mai ab 
10.00 Uhr auf der „Gänsweid“.
Mit Speis, Trank und Musik werden wir Sie auch dieses Jahr wie-
der verwöhnen!
Hier sind auch noch Helferinnen und Helfer sowie Kuchenspenden 
gesucht.
Fleißige Hände melden sich bitte beim stv. Vorsitzenden Klaus Beß 
unter Tel. 73880 oder per E-Mail unter Klaus.Bess@SPD-online.de.
Anmeldungen der Kuchenspenden nimmt Gemeinderätin Gabriele 
Rösch unter Tel. 72800 gerne entgegen. 
Für den Ortsverein
Klaus Beß
Stellvertr. Vorsitzender

Hüttenabend der Freien Wähler Brühl/Rohrhof
Erinnerung: am Mittwoch, 28.04.10 fi ndet um 19 Uhr in der Alm-
hütte des Sportcenters Brühl (Luftschiffring 6) der Hüttenabend 
der FW statt. Sämtliche Mitglieder sowie deren Partner/in wurden 
bereits vorab schriftlich zu dem zünftigen Beisammensein einge-
laden. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen sowie einen 
schönen, gemeinsamen Abend.

AKW-Umzingelung in Biblis am 24.4.2010, ab 12.30 Uhr, 
anlässlich des Tschernobyl-Jahrestages, ab 14.00 Uhr Kundgebun-
gen am AKW, 15.00 Uhr Musik, Kulturprogramm. Mitglieder der 
GLB werden dort sein, für Fahrgemeinschaften bitte anrufen bei 
Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 74859.
Näheres unter: www.Anti-Atom-Umzingelung.de
Nächste Altpapiersammlung, Samstag, 15. Mai, 
10-13 Uhr, hinterer Meßplatz
Stammtisch der GLB
Am Donnerstag, 6.Mai, 20.00 Uhr,  treffen sich die Mitglieder 
der GLB wieder zum gemütlichen Beisammensein im Nebenzim-
mer des TV-Clubhauses, Wiesenplätzweg 2, Gäste sind gerne 
willkommen.

- Anzeige -

Video unter LOKALMATADOR.DE
WebCode: musikautomaten1000
WebCode einfach auf der Startseite in das dafür 
vorgesehene Feld eingeben.

http://www.lokalmatador.de

Das neue Online-Portal für die Region
Direkt zur ePaper-Rubrik: http://www.lokalmatador.de/epaper

 Nachrichten Veranstaltungen Ratgeber Video ePaper
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Stammtisch
Der Förderkreis Dritte Welt lädt zu seinem monatlichen Stamm-
tisch am Montag,  dem 26. April ab 20 Uhr in der Brühler Ratsstube 
ein. Zu dem  Gedankenaustausch über Dourtenga und Afrika sind 
alle Interessenten herzlich  eingeladen.

Vortrag Schüssler Salze
Am Montag, den 26.04.2010 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr 
im Gasthaus “ Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr Vortrag “Schüssler Salze helfen bei vielen Beschwer-
den?“ mit Angela und Klaus Renkert, Apotheker in Brühl
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese Tel. 71989 und Margit 
Beiersmann Tel. 75974
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Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung
am Samstag, dem 24. April, um 14:00 Uhr, in unserem Vereins-
raum, neben dem Hallenbad, in Brühl.
Dieses Jahr wollen wir die Hauptversammlung mit einem gemüt-
lichen Beisammensein verbinden und laden deshalb gleichzeitig 
unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein.
(Kaffee ist ausreichend vorhanden, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen!)
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Ehrung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Technischen Leiters
 5. Kassenbericht
 6. Kassenprüfbericht
 7.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse
 8. Neuwahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 15.04.2010 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden, Rudi Bamberger, Edith Stein Str. 3 in 68782 
Brühl, oder per E-Mail dlrgbruehl@web.de eingereicht werden.

Mitgliederversammmlung 
Beliebte und bewährte Veranstaltungen fi nden auch 2010 wie-
der statt
Mit der Zunftbaumaufstellung am 1. Mai in Rohrhof und der 20.(!) 
Jazzmatinee am 13. Juni im Garten der Villa Meixner fi nden auch 
dieses Jahr wieder die beliebtesten Veranstaltungen des BDS, Bund 
der Selbständigen Brühl und Rohrhof, statt. Bei der Mitgliederver-
sammlung dieser Tage war demgemäß auch viel Organisatorisches 
zu klären. Von Bratwurst bis Tischhusse wurde alles unter Dach 
und Fach gebracht und die gut besuchte Versammlung erhielt auch 
schon einen Ausblick auf weitere BDS-Veranstaltungen, die ver-
kaufsoffenen Sonntage in Brühl und Rohrhof und das Candlelight-
Shopping. Der Vorverkauf für die Jazzmatinee beginnt übrigens 
bereits am 10.05. bei der Allianzvertretung Zoepke, der Rohrhof-
Apotheke sowie der Sparkasse Heidelberg in Brühl und Rohrhof.
Zu Beginn des Abends konnte der Erste Vorsitzende Thomas Zoep-
ke mit Bianca Mückenmüller (Kosmetik hautnah) und Christine 
Schöneberg (Unternehmensberatung) gleich zwei Neumitglieder 
in den Reihen des BDS begrüßen. Namentlich begrüßt wurde auch 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck.
Als Kreistagsabgeordneter berichtete Dr. Göck über die neuesten 
Entwicklungen in diesem Gremium.
Er führte zunächst aus, dass der Rhein-Neckar-Kreis etliche Aufga-
ben für die Gemeinden wahrnehme, dies insbesondere im Sozialbe-
reich, wo es aktuell verstärkt Probleme im Bereich der Jugendhilfe 
gebe, denn immer mehr Kinder bedürften der Unterstützung in 
Form von Familienhelfern, Kostenübernahmen und Heimeinwei-
sungen. „Ihre Lehrlinge“, so Göck weiter zu den Gewerbetreiben-
den, „besuchen häufi g die kreiseigenen Berufsschulen, die wir in 
den letzten Jahren saniert und mit neuen Werkstätten ausgestat-
tet haben“. Daneben gebe es viele hoheitliche Aufgaben, etwa 
die Erteilung von Baugenehmigungen oder den Naturschutz. Mit 
Gebühren würden die Kosten in diesem Bereich zum Teil ausgegli-
chen, dennoch müssten den Löwenanteil der Kreis-Ausgaben die 
Gemeinden über eine Umlage erbringen, die in den letzten Jahren 
deutlich angestiegen sei: „Hier will ich mich dafür einsetzen, dass 
dieser Aufwand gebremst wird, denn auch wir Gemeinden müssen 
derzeit mit deutlichen Einnahme-Rückgängen zurechtkommen.“ 
Als Fraktionsvorsitzender gehört Dr. Göck auch den Kreis-Gesell-

schaften für Abfallbeseitigung und für die Gesundheitseinrichtun-
gen an. Auf die Frage aus dem Publikum, ob an den Gerüchten über 
eine Schließung des Schwetzinger Kreiskrankenhauses etwas dran 
sei, stellte Dr. Göck klar, dass die Kreiskliniken zwar im Wettbe-
werb mit größeren Häusern in Mannheim und Heidelberg stünden, 
aber die Schwetzinger Einrichtung inzwischen wieder schwarze 
Zahlen schreibe und schon von daher nicht von einer Schließung 
bzw. vom Verkauf bedroht sei. Die wohnortnahe Patientenversor-
gung im Rhein-Neckar-Kreis solle mit den Standorten Weinheim, 
Schwetzingen, Sinsheim und Eberbach aufrechterhalten werden.
Im Anschluss an Dr. Göcks Bericht informierte Thomas Zoepke die 
Anwesenden noch zu ganz unterschiedlichen Themen:
Für die Mittelstandskundgebung auf dem Maimarkt am 2. Mai, 
bei der Ministerpräsident Stefan Mappus sprechen wird, liegen in 
Kürze Karten bei ihm zur Abholung bereit.
Die Einführung eines Kundenbindungssystems nach Art der 
Schwetzinger Kurfürsten-Karte hat sich für Brühl vorerst als 
logistisch zu aufwändig erwiesen. Man suche aber weiterhin nach 
umsetzbaren Ideen zu diesem Thema.
BDS-Mitglied Wolfgang Gothe wies darauf hin, dass Brühler und 
Rohrhöfer Gewerbetreibende sich an der Festmeile des Rohrhöfer 
Sommerfestes am 17. und 18. Juli mit Ständen beteiligen können 
(nähere Auskünfte unter www.ig-sommerfest.cvrg.de).
Zum Abschluss des offi ziellen Teils bat Thomas Zoepke noch alle 
Mitglieder, ihre dem BDS vorliegenden E-Mail-Adressen auf Aktu-
alität zu überprüfen und eventuelle Änderungen Timo Röllinghoff 
mitzuteilen, da zukünftig vermehrt diese Schiene als zeitnahes 
Informationsmedium genutzt werden soll.
Der Abend klang mit angeregten Gesprächen harmonisch aus.
bh
 

VdK - Ortsverband Brühl
Der nächste Monatstreff des VdK-OV fi ndet am Samstag, den 24. 
April 2010, um 14.00 Uhr im Sport-Pavillon (FV-Clubhaus), Am 
Schrankenbuckel statt.
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Der Referent des Nachmittags ist Klaus Holland, er referiert über 
„Hospiz + Pfl ege“.
Zu diesem Vortrag sind nicht nur die Mitglieder, sondern auch inte-
ressierte Nichtmitglieder eingeladen.
AK

Liebe KjGler und KjG-Freunde!
Wir laden euch alle herzlich zu unserem ersten Funday ein, der 
den meisten wahrscheinlich unter dem Namen „Grill in den Mai“ 
bekannt ist. Damit wir besser planen können, haben wir die Bitte, 
dass du dich bis spätestens 28.04.10 unter leitungsteam@kjg-bru-
ehl-rohrhof.de anmeldest, wenn du kommen willst. Dies ist beson-
ders wichtig, da wir falls du unter 18 Jahren bist, eine Unterschrift 
deiner Eltern brauchen. Deshalb schreibe bitte in die Anmeldung 
deinen Namen und deine Adresse, damit wir dir ein entsprechendes 
Formular zukommen lassen können.
In dem oben genannten Preis sind alkoholfreie Getränke und für 
die älteren Bier, sowie Brot und Saucen enthalten. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn einige einen Salat mitbringen, damit unser Fest 
richtig gut gelingen kann.
Wir freuen uns sehr, wenn viele gutgelaunte KjGler mit ihren 
Freunden im Pfarrgarten vorbeikommen!

Aktuelles aus der Brühler Gemeindepolitik
von und mit Bürgermeister Dr. Ralf Göck
Einige „heiße“ Brühler Themen dürften bei dem nächsten Kolping-
Diskussionsabend am Montag, 26. April zur Sprache kommen: ob 

es die Situation um die Goethermie und die Fernwärme, ob es die 
sinkende Einwohnerzahl der Gemeinde mangels Baumöglichkeiten 
oder ob es die Idee eines „Sportpark-Süd“ ist. Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck wird nach einer kurzen Einführung in die aktuellen The-
men für Fragen und Diskussion zur Verfügung stehen.
Der öffentliche Kolping-Diskussionsabend beginnt am 26. April 
um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Vakante Vorstandschaftsämter konnten wieder besetzt wer-
den.
Kürzlich fand die diesjährige Generalversammlung des Gesangver-
eins „Konkordia“ statt. Rege Beteiligung der anwesenden Mitglie-
der und Neuwahlen kennzeichneten den Ablauf der Versammlung.
Vorstand Wirtz begrüßte die erschienenen Mitglieder, insbesondere 
Ehrenvorstand Gerhard Geschwill, die anwesenden Passiven und 
Ehrenmitglieder sowie den Dirigenten Helmut Steger. Danach ging 
2. Vorsitzender Nenninger in seinem Vortrag auf die konzertanten 
Möglichkeiten des Chores auch unter Berücksichtigung entspre-
chenden Liedguts und der fi nanziellen Möglichkeiten des Vereins 
ein. Dirigent Steger wünschte sich eine intensive Kommunikation 
zwischen Dirigent und Verein und brachte einige Vorschläge zur 
fi nanziellen Stärkung des Vereins in die Diskussion.
Nach dem gemeinsamen Totengedenken ließ Vorstand Wirtz das 
Jahr 2009 Revue passieren. Für die „Konkordia“ war es ein beson-
deres Jahr, konnte man doch das 150 – jährige Jubiläum begehen. 
Als Höhepunkte der Veranstaltungen nannte er den Gedenkgottes-
dienst für die verstorbenen Mitglieder in der Schutzengelkirche, das 
Festbankett in der Festhalle, den „Bunten Abend“ in der Sporthalle 
der Schillerschule sowie die Verleihung der Conradin-Kreutzer-
Tafel“ beim Landesmusikfestival in Bühl. Die Traditionsveranstal-
tungen der „Konkordia“ zeigten sich einmal mehr gut besucht, was 
den hohen Stellenwert des Vereins dokumentiere. Allen, die zum 
Gelingen all dieser Veranstaltungen beigetragen hatten, galt sein 
besonderer Dank.
Kassier Wolfgang Reiser konnte in seinem Bericht über ein positi-
ves Ergebnis in 2009 berichten.
Nach der einstimmigen Entlastung der Gesamtvorstandschaft über-
nahm 2. Vorsitzender Nenninger die Ehrungen für fl eißigen Sing-
stundenbesuch. Gerhard Geschwill, Klaus Boch, Walter Fleck, 
Wolfgang Reiser und Werner Schlecht erhielten aus seiner Hand ein 
Präsent als Dankeschön.
Bei den anschließenden Neuwahlen konnten die vakanten Positio-
nen besetzt werden. Neuer Schriftführer und neuer Pressewart ist 
nun Edgar Kutzer, der Wirtschaftsausschuss wird ergänzt durch 
Günther Breunig und Helmut Luy, der ab sofort auch 2. Notenwart 
ist. Ansonsten blieb die Vorstandschaft unverändert: 1. Vorsitzen-
der Wirtz, 2. Vorsitzender Nenninger, 1. Kassier Reiser, 2. Kassier 
Zorn.
Nach der Bekanntgabe der aktuell feststehenden Termine schloss 
die Versammlung mit dem gemeinsamen Schlusslied.
fww

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung fi ndet am Donnerstag 06.05.10 
um 20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Restaurant „Brühler-Hof“ 
statt. Alle Damen und Herrenelferräte, sowie Mitglieder der Zunft-
gruppe werden gebeten zahlreich zu erscheinen.
Vorab-Info: Die diesjährige Mitgliederversammlung fi ndet am 
Freitag 21.05.10 ebenfalls im „Brühler Hof“ statt.
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Vorberichterstattung zum Tag der offenen Tür am 1. Mai bei 
den Brühler Büffeln
Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. hält an seinen guten alten 
Traditionen fest. Auch in diesem Jahr fi ndet wieder ein ,,Tag der 
offenen Tür“ bei den Brühler Büffeln statt. Country- und Western-
freunde, Ausfl ügler und Neugierige können sich bereits jetzt tradi-
tionsgemäß den 1. Mai im Kalender rot anstreichen. Der Buffalo‘s 
Country Club Brühl e.V. öffnet an diesem ersten Samstag im Mai 
ab 10.00 Uhr für alle Brühler Bürger und Auswärtige die Pforten 
seines Vereinsgeländes, das am Weidweg, unterhalb der Brühler 
Grillhütte (Richtung Kollerfähre) liegt.
Wer schon einmal am ersten Mai auf der Buffalo-Ranch war, der 
weiß, dass der Verein sich nicht nur bemüht, seine Gäste kulinarisch 
zu verwöhnen, sondern auch mit Musik und einem bunten Rahmen-
programm den guten alten Westen wieder aufl eben lässt. Ein Flair 
von Westernambiente wird den Besuchern geboten. Neben den in 
der Foodhall zubereiteten amerikanischen Gaumenfreuden und 
homemade cakes  die den hungrigen Bleichgesichtern Stärkung 
verheißen. Hier kann der Tanz in den Mai auf der Tanzbühne nach-
geholt werden. Alle Besucher erleben das 1.-Mai-Feeling hautnah 
im Westernstyle.
Zu einer kleinen Reise zurück ins letzte Jahrhundert laden Saloon, 
Mexican Bar, Foodhall, Friedhof, Goldmine, Saddlery und Tobac-
co-Shop ein. Bei einem Rundgang durch die kleine, hölzerne 
„Westernstadt“ mit integrierten Lagern wird der Besucher über so 
manches liebevoll in Szene gesetztes Kleinod stolpern, das den 
Charme dieses romantisch-nostalgischen Fleckchens ausmacht. In 
vielen Freizeitstunden engagierter Mitglieder ,,aufpolierte“ Glanz-
punkte der Ranch sind beispielsweise die Pferdestation, die auch 
ein trockenes Dach über dem Kopf verspricht, und das benachbarte 
Jail. Daneben lockt ein Verkaufsstand mit Westernartikeln. Dass es 
auf der Buffalo-Ranch aber nicht nur wie im ,,Wilden Westen“ en 
miniature aussieht, sondern auch so zugeht, werden Bleichgesichter 
und Rothäute gleichermaßen feststellen können.
Dank Saloon, vieler Überdachungen und zur Verfügung stehender 
Zelte, gibt es auch bei Regen ausreichend trockene Plätzchen, die 
zum Verweilen einladen.
Im Programm steht dieses Jahr ein Waffelwettesswettbewerb. Wer 
die meisten Waffeln in einer bestimmten Zeit essen kann, darf 
gerne am Wettbewerb ( maximal 10 Teilnehmer) am „Tag der offe-
nen Tür“ bei den Buffalo’s teilnehmen. Als 1. Preis winkt ein VIP 
Ticket für die Open Air Veranstaltung am 05. Juni. Teilnehmer die 
den Spaß gerne mitmachen möchten, dürfen sich an diesem Tag 
rechtzeitig beim Vorstand melden. Auf das Mitbringen von Tieren 
bittet der Verein zu verzichten. Der Eintritt ist natürlich frei. Ein 
Anspruch auf Sitzplatzreservierung besteht an diesem Tag nicht. 
Der Country Club freut sich auf Ihren Besuch und wünscht einen 
angenehmen Aufenthalt.
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag den 23. April Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 24. April ab 10 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffalo-
Ranch Zur Info noch 7 Tage bis zum „Tag der offenen Tür 2010“
Vorabinfo:
Freitag den 30.04.2010 Aufbau
Sonntag den 02. Mai 2010 Abbau
Montag 24.04.2010 Lindancetraining und Workshops ab 19:30 Uhr 
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 68782 
Brühl
Keep it country and so long!

Am 29.04.2010 steht wieder ein 5. Donnerstag auf dem Programm. 
Als Gastcaller konnten wir Jack Kirchgatter gewinnen, der zusam-

men mit unserem Clubcaller Rolf Krayer von 19.00 bis 22.00 Uhr 
an unserem gewohnten Tanzplatz callen wird. Wir freuen uns schon 
sehr auf diesen Abend. 
Square Dance: 
Der nächste Clubabend fi ndet
am Donnerstag, den 29.04.2010 (5. Donnerstag)
von 19.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging:
Der nächste Clubabend fi ndet am Sonntag, den 25.04.2010 von 
18.00 bis 21.00 Uhr  im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 
13, 68782 Brühl, statt.
Lust am Tanzen? Kurse jederzeit auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Vorschau:
07.05. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung SKC 82 Brühl
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/-innen aller
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln
und am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
HL.

Badische Jugend am 24.04.2010 in Eppelheim
16.45 Uhr Bahn 3 Yannick Knodel
Bezirksmeisterschaften im Bezirk 2 am 24.04./25.04.2010
Herren: 24.04. in Meckesheim und 25.04. in Ubstadt-Weiher
Starter Samstag: 09:00 Uhr Daniel Zirnstein
10:30 Uhr Markus Zirnstein
12:00 Uhr Sebastian Rupp
13:30 Uhr Uwe Böhm
16.30 Uhr Jens Bernhard
Junioren: 24.04.+25.04. in Östringen
Starter Samstag: 08:00 Uhr Sascha Schiller
09:30 Uhr Manfred Lorenz
12:30 Uhr Rene Kröner
14:00 Uhr Alexander Kordesch
17:00 Uhr Alexander Zirnstein
Senioren A: 24.04.+25.04. in FC Weiher
Starter Samstag: 13:00 Uhr Robert Bauer
Senioren B: 24.04.+25.04. in Kronau
Starter Samstag: 15:45 Uhr Josef Rill
HL.

SV Hellas Brühl bei Arena Cup erfolgreich   
Am Wochenende fand im Olympiastützpunkt in Heidelberg der 
diesjährige Arena Cup statt. Zahlreiche Vereine aus nah und fern 
hatten sich diesen Wettkampf ausgesucht, da zum einen eine 
50-m-Bahn die Möglichkeit bietet, Qualifi kationszeiten für die 
anstehenden Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften zu 
erreichen zum anderen eine Geldprämie für eine Platzierung in den 
Finalläufen lockte.
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So mancher Trainer am Beckenrand setzte große Hoffnung in seine 
Schützlinge, welche jedoch nicht immer erfüllt wurden. Das Wett-
kampfwochenende war in einen engen Zeitrahmen gepresst, da sich 
40 Vereine mit 600 Aktiven in der Schwimmhalle tummelten. So 
war es nur verständlich, dass es den Jüngsten schon etwas unheim-
lich zumute war.
Der SV Hellas Brühl hatte 24 Aktive am Start und sie konnten, 
betreut durch Armin Habeth und Nicole Baumgärtner, insgesamt 
25-mal Edelmetall entgegennehmen. So mancher auf dem Trepp-
chen kam bei der Siegerehrung sogar in die Gunst der Stunde, 
denn Petra Dallmann vom SV Nikar Heidelberg hatte es sich nicht 
nehmen lassen und an beiden Tagen einige Medaillen persönlich 
überreicht. Sie beglückwünschte jedoch nicht nur die Athleten, son-
dern gab auch zahlreiche Autogramme und erfüllte die Wünsche 
der Hobbyfotografen.
Bei den jüngsten Teilnehmern des SV Hellas Brühl ist besonders 
Oscar Ruffl er, Jhg. 2001, hervorzuheben, da er sich über Gold 
auf der 50m Bruststrecke und zwei Silbermedaillen über 50m Frei-
stil und 50m Schmetterling freuen durfte. Sein Trainingskamerad 
Maximilian Friederich, Jhg. 2000, machte die Palette komplett, 
denn er gewann über 50m Brust Gold, Silber über 50m Schmetter-
ling und Bronze über 50m Rücken. Sven-Peter Winter, Jhg. 2001, 
startete zum ersten Mal auf einer 50-m-Bahn und erreichte drei 
persönliche Bestzeiten.
Die Mädchen hatten es dagegen etwas schwerer, um zu Ehren zu 
gelangen, denn im Schwimmsport starten bekanntlich immer mehr 
Mädchen als Jungen. Trotzdem konnten sich Pia Kehder, Jhg. 
2000, und Alisa Enichlmayr, Jhg. 2001, über jeweils einen drit-
ten Platz freuen. Jule Baumgärtner, Jhg. 2000, Anna Erbacher, 
Jhg. 2000, Lea Heckermann, Jhg.’99, Evelyn Welk, Jhg. 2000, 
Jacqueline Ruffl er, Jgh.’99, Juljana Ziegler, Jhg.’98, Sabrina 
Winter, Jhg.’97, Christina Kokonis, Jhg.’97, Lena Friederich, 
Jhg.’96, schwammen alle mehrere persönliche Bestzeiten und 
konnten mit der gezeigten Leistung zufrieden sein.
Ein hervorragendes Wochenende, nach einem mehrtägigen Trai-
ningsaufenthalt auf Teneriffa, erwischte Kim Walter, Jhg.’96. Sie 
freute sich über Silber auf der 200m Bruststrecken und gewann 
jeweils die Bronzemedaille auf der 200m und 400m Freistilstrecke, 
sowie über 200m Brust und 200m Lagen. Nadine Thron, Jhg.’94, 
erreichte über die 200m Lagen den zweiten Platz und erhielt über 
200m Freistil sowie 200m Brust jeweils die Bronzemedaille.
Die männlichen Schwimmer der älteren Jahrgänge konnten mit 
den Leistungen der Mädchen mithalten. Florian Willer, Jhg.’96, 
zeigte wieder eine beständige Vorstellung auf seiner Lieblingslage 
Rücken, und so konnte er sich eine Silbermedaille auf der 200m 
Rückenstrecke und eine Bronzemedaille auf 100m Rücken sichern. 
Sein Bruder Pascal Willer, Jhg.’93, erreichte zwei dritte Plätze über 
100m und 200m Rücken. Nils Kirstetter, Jhg.’97, freute sich zum 
einen über eine Siegerehrung durch Petra Dallmann, aber vor allen 
Dingen über insgesamt 4-mal Gold. Er schaffte es, über 100m und 
200m Freistil, 200m Rücken und 200m Lagen zu überzeugen. Den-
nis Götz, Jhg.’98, Mitchell Baker, Jhg.’93, Dennis Thron, Jhg.’97 
und Daniel Ruffl er, Jhg.’97 erreichten insgesamt 21 Bestzeiten und 
wurden von Seiten der Trainer für ihre Leistungen gelobt.
Insgesamt war das Resümee der Trainer nur positiv und lässt für die 
anstehenden Herausforderungen hoffen.

Umweltaktion
Es wird wieder Sommer und da gilt es den Unrat zu beseitigen, 
den der Rhein mit seinem Hochwasser aber auch gedankenlose 
Besucher in den Rheinauen das ganze Jahr über hinterlassen haben. 
Aus diesem Grund trafen sich am Samstag, dem 17. April 2010 
„Umweltaktivisten“ des WSV Brühl e.V. 1933 zum alljährlichen 
Frühjahrsputz auf dem Vereinsgelände und weit darüber hinaus. 
Die Saubermänner füllten den Container, den die Gemeinde freund-
licherweise wieder zur Verfügung gestellt hat mit dem Strandgut 
der Zivilisation. Neben anderem Unrat fanden sich auf der Strecke 
zwischen Bootshaus und Kollerfähre auch diverse Farben und 

Lacke, Kanister sowie dutzende Flaschen mit alkoholischen Mix-
getränken. Fairerweise muss man erwähnen, dass speziell Über-
bleibsel von Mc. und Co. im Vergleich zu den Vorjahren deutlich 
abgenommen haben, was wohl auch als Verdienst des Bauhofs der 
Gemeinde zu verzeichnen ist.
Den Helfern gelang es mit ihrem tatkräftigen Einsatz das Gelände 
rund ums das Vereinsheim und die nähere Umgebung gerade noch 
rechtzeitig vor dem „Tag der offenen Tür“ am 16. Mai in einen 
erlebens- und sehenswerten Zustand zu bringen.
Der Vorsitzende Heinz Spies dankte der Reinigungsmannschaft, 
dem Mann fürs Nahrhafte Wolfgang Zobeley und vor allem Robert 
Geschwill, der nicht nur die meistens Kilometer als aktiver Paddler 
im Fahrtenbuch vorzuweisen hat, sondern auch bei allen Aktionen 
des WSV vorbildlich und immer hilfsbereit zur Stelle ist.
 

Abteilung Schützen
24.04. Wurfscheiben Trap Nußloch
24.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und Nachtschießen,   
 Beginn 20:00 Uhr
24.04. KM Vorderlader Gewehr 100 m Ketsch
25.04. KM KK-Sportpistole Reilingen
27.04. Meldeschluss LM allgemein
08.05. KM-Ehrungen 2010 in Plankstadt
09.05. 3. RWK KK-Sportpistole
12.05. 1. VK Freie Pistole Kreismannschaftskämpfe 

TV Brühl bereit für das Finale
Handball Landesliga Damen: 
TV Brühl – BSC Mückenloch  27:17 (12:10)
Mit einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit beseitigten 
die Damen des TV Brühl alle Zweifel, sich vor dem Finalspiel in 
Nußloch noch überraschen zu lassen. Letztendlich hatten die Gäste 
aus Mückenloch beim Brühler 27:17-Sieg keine Chance. Bis es 
allerdings so weit war, bedurfte es schon einer Kraftanstrengung, 
denn der robuste BSC war keinesfalls gewillt, die Partie kampfl os 
her zu schenken. Darüber hinaus war natürlich bei den Brühler 
Mädels die nervliche Anspannung fast schon greifbar. Sie wollten 
sich unbedingt die Option des Endspieles am nächsten Sonntag 
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offenhalten. Die verletzte Julia Werle nahm zwar auf der Bank 
Platz, war aber noch nicht wieder einsatzfähig. So begann vor allem 
das Brühler Spiel ungewohnt zäh und uneffektiv. Die Gäste nutzten 
dies zur eigenen 2:1-Führung. Erst allmählich wurden die Aktionen 
etwas klarer, der gewohnte Spielrhythmus stellte sich aber noch 
nicht ein. Auch die erstmalige Vier-Tore-Führung brachte nicht die 
erforderliche Ruhe ins Spiel. Zumal Mückenloch den Rückstand 
durch Tore aus der zweiten Reihe verringerte. Plötzlich führte der 
TVB nur noch 10:9, was manchem der bangenden Zuschauer fast 
schon den Angstschweiß auf die Stirn trieb. Zur Pause rettete sich 
Brühl mit einem 12:10 in die Kabinen. Erst nach der Pause sahen 
die vielen Zuschauer den TVB, den sie sehen wollten. Mit mehr 
Tempo suchte Brühl jetzt die Vorentscheidung. Außerdem packte 
die Brühler Abwehr energischer zu. Während die Gastgeberinnen 
in der zweiten Hälfte die Tormaschinerie anwarfen, setzten sich 
die Gäste im Angriff immer weniger in Szene. Mückenloch bekam 
jetzt auch immer mehr Probleme, das Brühler Tempo mitzugehen. 
Der TVB setzte sich mehr und mehr ab, der BSC war geschlagen. 
(18:14, 21:15) Der Rest war eigentlich nur noch Formsache, der 
Brühler 27:17 Sieg war auch in dieser Höhe verdient. Damit nahm 
der TVB gleichzeitig Revanche, für die im Hinspiel erlittene 
Niederlage. Die Brühlerinnen, die in der Rückrunde noch keinen 
einzigen Punkt abgaben, richten ihren Fokus auf das letzte, das ent-
scheidende Saisonspiel in Nußloch. Der Gewinner dieses Spieles 
steigt auf, der Verlierer eben nicht. Der Druck lastet jetzt auf der 
SG Nußloch, der TV Brühl hat in dieser Saison schon viel mehr 
erreicht als erwartet.
TV Brühl: Zimmermann, S. Wacker; A. Büchner (1), Siebenlist 
(10/4), Hirsch (5), Pietsch (2/1), Heckmann (2), Werle, Obsada (4), 
Wagner (3), Gross.
ako

TV Brühl rettet einen Punkt
Weibl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – SG Leutershausen  19:19 (6:10)
Im letzten Heimspiel der Saison gelang dem TV Brühl kein Sieg. 
Gegen die starken Gäste retteten die Brühlerinnen wenigstens 
einen Punkt. Natürlich war bei den Brühler Mädels angesichts der 
praktisch uneinholbaren Tabellenführung des TSV 1846 Mannheim 
die Luft draußen. Es wäre sicherlich mehr drin gewesen, aber eine 
Schwächephase gegen Ende der ersten Hälfte bescherte dem TVB 
keinen einzigen Treffer, während die SG aus einem 5:6-Rückstand 
eine komfortable 10:6-Führung machte. Diesem Rückstand lief der 
TVB während der gesamten zweiten Halbzeit hinterher. Obwohl 
der zeitweise fünf Tore betrug (7:12, 9:14) gab der TVB nicht auf 
und kämpfte sich immer wieder ins Spiel zurück. Beim 17:17 und 
beim 18:18 war jeweils der Ausgleich geschafft. Bei etwas mehr 
Glück im Abschluss wäre der Sieg möglich gewesen. Dazu kamen 
noch fünf vergebene Strafwürfe. So reichte es kurz vor Ende der 
Partie nur noch zum 19:19-Endstand. Ein zweiter Platz in der Son-
derstaffel ist allerdings auch nicht von Pappe und sollte Ansporn 
genug für die nächste Saison sein.
TV Brühl: Schneider; Gross(5/1), Wagner, Röschel, Rettig, Lisa 
Naber (7), Lena Naber, Linke (4/3), Bühn (1/1), Renkert (2).
ako

TV Brühl unterliegt dem Tabellenführer
Weibl. D-Jugend, Kreisstaffel 2:
TV Brühl – SSV Vogelstang 1b  7:20 (2:12)
Erwartungsgemäß wenig hatten die Mädchen des TV Brühl gegen 
den Tabellenführer aus Mannheim zu bestellen. Wie im Hinspiel 
verloren die Brühlerinnen deutlich, diesmal mit 7:20. Die Gäste 
waren die spielbestimmende Mannschaft und erzielten ihre Tore 
fast nach Belieben. Die Brühler Deckung war gegen die schnellen 
Angriffe des SSV chancenlos. Bereits zur Halbzeit lag der TVB mit 
2:12 in Hintertreffen. Die zweite Hälfte lief für den TVB besser. 
Hier gelangen den Gastgeberinnen noch fünf Tore. Obwohl sich der 
TV Brühl steigerte, war die hohe Niederlage nicht zu verhindern.
TV Brühl: A. Göbel; Schneider, Patzschke (1), Falk, Bürgy (2), S. 
Will (4), C. Will.
ako

SG Brühl/Ketsch erzwingt den Sieg im letzten Heimspiel
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel:
SG Brühl/Ketsch – SpVgg Sandhofen  28:23
Der Tabellenzweite der Sonderstaffel, SG Brühl/Ketsch, tat sich 
schwer im Heimspiel gegen das Schlusslicht. Auch wenn viele 
Leistungsträger bei der SG fehlten, eine solche Vorstellung, wie in 
der ersten Spielhälfte gezeigt, darf man dem heimischen Publikum 
nicht bieten. 1:0 gingen die Hausherren zunächst in Front, doch 
Sandhofen konterte, glich aus und seinerseits mit 3:1 in Führung. 
Brühl/Ketsch musste fortan ständig dem gegnerischen Vorsprung 
hinterher hecheln. Das kostete bei der ohnehin dünnen Personalde-
cke zusätzlich Kraft und war nur mäßig erfolgreich. Als sich auch 
noch Julian Zeilfelder derart schwer an der Hand verletzte, dass 
er ins Krankenhaus gebracht werden musste, dachte wohl jeder 
nur noch an Schadensbegrenzung. Mit 14:16 ging es dann in die 
Pause.
Christian Fendrich leitete die Wende im SG Spiel ein, 15:16 und 
noch eine lange zweite Hälfte lag vor den Spielern. Sandhofen 
konnte noch einmal davon ziehen, 16:20, der bis dahin höchste 
Rückstand weckte Brühl/Ketsch anscheinend aus seiner Lethargie. 
Denn auf einmal machten sich die Jungs auf und verkürzten Tor 
um Tor den Rückstand. 21:21, die SG witterte Morgenluft und die 
SpVgg war offensichtlich mit ihrem Latein am Ende. Der nun auf-
keimenden starken kämpferischen Leistung von Brühl/Ketsch hatte 
Sandhofen nichts mehr entgegenzusetzen. Obwohl nur mit einem 
Auswechselspieler auf der SG-Bank, wurden die Mannheimer 
einfach niedergekämpft. Mit einem unglaublichen Kraftakt wurde 
das aussichtslos scheinende Spiel herumgerissen. Die Belohnung, 
28:23 der Endstand, deutlich, aber aufgrund der starken zweiten 
Halbzeit auch mehr als verdient. Mit einem arg dezimierten Kader 
den zweiten Platz verteidigt. Tolle Leistung, Glückwunsch; bleibt 
zu hoffen, dass das Krankenhaus für Julian Zeilfelder Entwarnung 
geben kann und keine schwerwiegende Verletzung diagnostiziert 
wurde.
SG Brühl/Ketsch: Schmiel; Weinhart; Fendrich (1), J. Zeilfelder 
(3), Kopp (2), Noske (3), Grohmann (5/4), Merkel (8/1), Palme 
(6).
Trainer: Martin Brenner

SG Horan meisterlich
Männl. B-Jugend, Sonderstaffel:
SG Brühl/Ketsch – SG Horan  22:36 (14:18)
Im letzten Spiel der Runde wurde der bereits feststehende Meister 
der Saison, die SG Horan, in Brühl erwartet. Die SG Horan begann, 
wie erwartet, mit schnellem Spiel und die Heimmannschaft ließ 
ihnen zu viel Raum für Kombinationen. Bis zur Halbzeit konnte die 
SG Brühl/Ketsch noch ganz gut mithalten, obwohl der Druck der 
SG Horan erhöht wurde. Zur Halbzeit ging es mit 14:18 Toren in 
die Kabine. Horan spielte weiter sehr druckvoll und Brühl/Ketsch 
konnte nicht viel dagegensetzen. Auch konditionell ging es nun an 
die Grenzen. Zwei Spieler der SG Brühl/Ketsch erhielten in der 
zweiten Hälfte dann auch die rote Karte. Zudem fehlte das Glück, 
um die Torchancen auch in zählbare Tore zu verwandeln.
Da die SG Horan zu keiner Zeit nachließ, holte die Mannschaft sich 
in Brühl mit dem Endstand von 36:22 den klaren Sieg.
Den Spielern und Trainern der SG Brühl/Ketsch gilt der Dank für 
den guten 4. Platz am Ende der Saison.
SG Brühl/Ketsch spielten: P. Ausäderer, D. Wild (Tor); M. Schim-
mele (3), D. Böhm (1), S. Gaisbauer (3), F. Gaa (3), F. Schwab (3), 
C. Fendrich (9 /5), C. Büchner, S. Schäfer.

Handballvorschau
24.04.
13:30 Uhr weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2
SG Horan – TV Brühl
15:00 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisstaffel 2
SG Horan – TV Brühl
16:30 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
SSV Vogelstang – TV Brühl
25.04.
11:00 Uhr männl. E-Jugend, Kreisstaffel 3
SSV Vogelstang – SG Brühl/Ketsch
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12:30 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
SSV Vogelstang – TV Brühl
13:15 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Leutershausen 1b – SG Brühl/Ketsch
15:30 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Heddesheim – JSG Brühl/Mannheim 1846
15:30 Uhr Kreisklasse C 1, Männer
SSV Vogelstang 1b – TV Brühl 1b
15:30 Uhr Landesliga Damen
SG Nußloch – TV Brühl

Brühler E-Mädchen machen ihr Meisterstück 
weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2:
TV Brühl – SSV Vogelstang  20:4 (8:2)
Auch im letzten Heimspiel der Saison zeigte der TV Brühl, wer 
Herr im Haus ist. Die bedauernswerten Gäste aus Mannheim waren 
gegen den Brühler Angriffswirbel völlig chancenlos. Vor allem 
gegen die Tempogegenstöße des TVB waren sie ratlos. Vom Anpfi ff 
weg übernahmen die Brühler Mädchen das Kommando und lagen 
während des gesamten Spiels in Führung. Bereits zur Halbzeit 
war das Match entschieden (8:2). Auch nach dem Seitenwechsel 
gab der TV Brühl mächtig Gas. Die Abwehr der Mannheime-
rinnen wurde mehrfach überrannt. Trainer Hans Blau wechselte 
wie immer munter durch, was dem Spielfl uss keinen Abbruch 
tat. Die Tore fi elen praktisch im Minutentakt. Der Endstand von 
20:4 spiegelte die Kräfteverhältnisse wider. Aus der geschlossenen 
Mannschaftsleistung ragte Torhüterin Ann-Kathrin Göbel heraus, 
die für diese Altersklasse bereits über erstaunliche Fähigkeiten im 
Torwartspiel und ein gutes Spielverständnis verfügt.
TV Brühl: A. Göbel; Gleich (2), Müller (6), Nenninger (6), Jakob, 
Patzschke (2), Röllinghoff (2), Mirzwa, Kress, D. Göbel, P. Lederer 
(2), A. Lederer, Zuber.
ako

Show-down in Nußloch
Mit den Handball-Damen zum Endspiel
Der Terminkalender hat es so gewollt. Am Sonntag fällt im letzten 
Saisonspiel die Entscheidung um den Aufstieg in die Badenliga. 
Und unsere Mädels sind dabei. Nach einer tollen Saison haben sie 
es nun selbst in den Händen, das Unglaubliche wahr zu machen. 
Zwar ist die SG Nußloch Favorit und im Zugzwang, aber der TV 
Brühl in der Rückrundenform ist beileibe nicht chancenlos. Der 
Druck des Siegens liegt alleine bei den Gastgebern, der TVB, mit 
dessen Aufstieg im Vorfeld weder jemand gerechnet, noch erwartet 
hat, kann relativ entspannt in dieses Alles-oder-nichts-Spiel gehen. 
Die Damen des TV Brühl müssen dieses Spiel nicht gewinnen, 
aber sie können es gewinnen. Damit dies Realität werden kann, 
müssen sie natürlich tatkräftig unterstützt werden. Für alle Brühler 
Handballfans gilt deshalb unisono: auf nach Nußloch. Spielbeginn 
ist um 15.30 Uhr.
ako

Zum Abschluss eine bittere Niederlage
Kreisliga Männer:
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 1c          17:18 (8:11)
Im letzten Saisonspiel der Hallenrunde 2009/2010 gastierte die 
HG Oftersheim/ Schwetzingen 1c in der Brühler Schillerhalle. Vor 
dem Spiel wurde Trainer Hans Peter Östringer verabschiedet, da 
nach zwei Jahren Amtszeit sein Engagement endete. Zugleich wur-
den Außenspieler Dennis Nachtigall und Rückraumspieler Dennis 
Schäfer (TSV Birkenau) verabschiedet, die ebenfalls den Verein 
verlassen.
Nach dem zeremoniellen Teil ging das heiß umkämpfte Spiel los. 
Die HG legte einen reinen 3:0-Start hin und spätestens hier merkten 
die Brühler, dass dies kein einfaches Spiel werden wird. Wie so oft 
verpennte der TVB den Start und musste viel Kraft in eine Auf-
holjagd stecken. Dem TV Brühl gelang es und kam auf 6:8 heran. 
Beide Abwehrreihen und beide Torhüter ließen wenige Treffer zu 
und so verpasste die eine Mannschaft den Vorsprung auszubauen, 
während die andere Mannschaft einfach nicht zum Unentschieden 
heran kam. So gingen beide Teams mit einem torarmen 8:11 in die 
Kabinen.
In Hälfte zwei blieb das Spiel eigentlich unverändert. Beide Mann-
schaften schossen weiterhin wenig Tore und so wurde das Spiel in 
der Abwehr gewonnen. Dem TVB gelang dies zeitweilig und kam 
auf 14:15 heran. Nun wollte Brühl das Spiel unbedingt gewinnen. 
Dies wurde aber erschwert, weil David Schlupp in der 54. Minute 
die direkte rote Karte sah. In der hektischen Schlussphase, beim 
17:18 für die HG Oftersheim/ Schwetzingen, gab es noch eine 
Chance für den TV Brühl. Ein direkter Freiwurf von der Neun- 
Meter-Linie, ausgeführt von Adrian Fuladdjusch. Dieser verfehlte 
das Tor leider ganz knapp und so verliert der TV Brühl auch das 
letzte Saisonspiel.
Damit beenden die Herren des TV Brühl eine turbulente Saison, die 
von vielen Verletzungssorgen überschattet wurde und ein besseres 
Abschneiden verhinderten. Der TV Brühl belegt den zehnten Tabel-
lenplatz und hofft, dass dies für den Klassenerhalt reicht.
TV Brühl: Faulhaber, Helinski; Nachtigall, Klamm (2/2), Hoff 
(3), Dederichs(2), Schlupp (1), Fuladdjusch (5/2), Langer, Halli, 
Knapp, Misetic (2), Göck (2).

D-Jugend
Deutlicher Sieg zum Abschluss 
Die D-Jugend der SG Brühl-Ketsch schlug zum Saisonabschluss 
noch einmal richtig zu und besiegte den SSV Vogelstang überaus 
deutlich. Nach der mehr als durchwachsenen Vorstellung vom ver-
gangenen Wochenende gegen Waldhof (Ergebnis 18:16 für Brühl/
Ketsch) hatten die Trainer Pia Slavik und David Moore wieder die 
richtige Einstellung in der Mannschaft erreicht. Schließlich war 
Vogelstang bisher der einzige Gegner, der die SG in der Vorrunde 
besiegen konnte. 
Brühl/Ketsch begann druckvoll und konnte in den ersten Minuten 
vor allem durch konsequent vorgetragene Tempogegenstöße einen 
komfortablen Vorsprung herausspielen. Gleichzeitig meisterte die 
Abwehr die bedeutende Deckungsaufgabe gegen den auffälligsten 
Spieler des SSV Vogelstang auf der halblinken Position wesentlich 
besser als noch in der Begegnung der Hinrunde. Beim Stand von 
9:2 für die SG nahmen die Verantwortlichen von Vogelstang eine 
Auszeit. Vogelstang deckte von nun an offen, was auf Seiten von 
Brühl/Ketsch doch einige Fehler provozierte. Vogelstang konnte 
dadurch auf fünf Tore Unterschied verkürzen. Das wiederum 
veranlasste nun den Gastgeber zu einer Auszeit. Beim Spielstand 
von 13:7 ging es in die Halbzeitpause. Nach Wiederanpfi ff baute 
die SG Brühl/Ketsch den Vorsprung weiter aus. Auch jetzt waren 
die schnellen Tempogegenstöße das probate Mittel gegen die nun 
träger werdenden Spieler von Vogelstang. Besonders sehenswert 
ein Alleingang von Patrick Flörchinger über das gesamte Spielfeld, 
wobei er fast schon slalomartig seine Gegenspieler umkurvte und 
sicher abschloss. Alles in allem waren die Jungs vom Altrhein den 
Mannheimern heute vor allem individuell klar überlegen. So konn-
te Maximilian Winkler alleine zwölf blitzsaubere Treffer erzielen. 
Aber auch Spieler, die sonst nicht so häufi g auf der Torschützenliste 
auftauchen, konnten sich gut in Szene setzen. Am Ende hieß es 
hochverdientermaßen 33:17 für die Gastgeber. 
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Die entscheidende Frage, ob der Sieg gegen Vogelstang nun auch 
die ersehnte Meisterschaft in der Kreisstaffel 3 brachte, konnte am 
Sonntag nach Spielende nicht geklärt werden. Die auf den Internet-
seiten zur Verfügung stehende Tabelle ist aktuell nicht vollständig 
- dem Mitanwärter auf den Titel, der Spvgg Sandhofen fehlt ein 
Spiel bzw. ein Spielergebnis in der Darstellung. Falls dieses Spiel 
Sandhofen für sich entschieden hätte, wäre wohl Sandhofen trotz 
Punktegleichheit mit der SG Brühl/Ketsch aufgrund des besseren 
Torverhältnisses Kreismeister. 
Es spielten: Im Tor Pascal Ausäderer, Steffen Müller (6), Maximi-
lan Winkler (12), Patrick Flörchinger (4), Alexander Ertl, Alexan-
der Heck (1), Marius Kornmüller, Tim Holzer (4), Silas Schäfer, 
Rick Pister (3), Marc Lechner (1), Kjartan Olafsson (1), Mario 
Müller (1)

1. Hardt-Liga-Spieltag
Den Start in die Hardt-Liga hatten wir uns etwas anderes vorge-
stellt.
Auf eigenem Platz trafen wir auf die Mannschaft der Boulefreunde 
Malsch 1 . Nach den beiden Triplettes stand es unentschieden. Um 
das Spiel zu gewinnen, mussten mindestens noch 2 Doublettes 
gewonnen werden. Allerdings konnten wir den Heimvorteil nicht 
nutzen und verloren die Partie 1:4.
(sk)

Geschwächter FVB verkauft sich teuer
Fußball-Landesliga:
FV Brühl – SV Sandhausen 2 0:3 (0:1)
Schwerer als es das Ergebnis aussagt, tat sich der Spitzenreiter aus 
Sandhausen, gegen die von schweren Verletzungen gebeutelten 
Brühler. FVB Trainer, Thomas Jöhl beorderte aufgrund der Perso-
nalnot 3 A-Jugendspieler auf die Bank.
Sandhausen begann das Spiel außerordentlich verhalten und so 
dauerte es bis zur 14. Minute ehe Danny Blum erstmals das Gehäu-
se von FVB Torwart Stefan Knebel in Gefahr brachte. Allen voran 
Ali Chaouch zeigte wieder mehr als eine gute Partie und hatte nach 
Zuspiel von Baris Beyazal, die erste Brühler Möglichkeit. Begüns-
tigt durch einen Fehler von Mathias Pfi tzner, der statt zu klären in 
den Fuß von Sascha Just spielte, ging Sandhausen in der 19. Minute 
in Führung. Brühl versuchte weiter sein Glück in konsequentem 
Pressing, dadurch machte Sandhausen viele ungewohnte Fehler 
bereits im Spielaufbau – doch letztlich konnte man mit der Führung 
in die Pause gehen.
Im 2. Spielabschnitt schwanden bei den Brühlern zusehends die 
Kräfte und Sandhausen spielte nun sehr abgeklärt. Es genügten 2 
Minuten um die Partie zu entscheiden. In der 72. und 73. Minute 
erzielte Philipp Hosiner das 2:0 und 3:0. Thomas Jöhl wechselte 
nun durch und brachte mit Deniz Acikgüloglu und den A-Jugend-
lichen Lars Hortian und Savas Badalah frische Kräfte. Sandhausen 
machte nun nicht mehr als notwendig und verwaltete das Spiel 
und das Ergebnis. Nach dem Spiel zeigte sich der FVB Trainer mit 
dem Spiel seiner Mannschaft mehr als zufrieden, denn man konnte 
aufgrund der vielen Ausfälle mit einem solchem Ergebnis nicht 
rechnen, im Hinspiel gab es eine 1:7-Packung.
FVB: Knebel – Pfi tzner, Beyazal, Hardung (76. Acikgüloglu), Leh-
mann, Simon, Gerwig, Mayer (80. Badalah), Müller (68. Hortian), 
Chaouch, Imeri

FVB 2 untermauert den 2. Tabellenplatz
Brühl zeigte sich von der Niederlage in Ilvesheim gut erholt und 
bereits in der 5. Min. wurde Nils Körner mustergültig von Patrick 
Greulich frei gespielt und erzielte die schnelle Führung. Neuluß-
heim zeigte sich beeindruckt und hätte in der Folge nicht jeweils 

Benjamin Tamm für den geschlagenen SC Torwart den Ball von der 
Linie geklärt, wäre die Partie schon früh entschieden gewesen. In 
der 43. Minute erzielte dann Roman Spilger mit einer Bogenlampe 
ins lange Eck das 2:0. Neulußheim spielte zwar gut mit, man hatte 
jedoch nie das Gefühl, dass man sich Chancen erspielen konnte.
Auch nach dem Wechsel blieb der FVB am Drücker und wiederum 
Nils Körner sorgte in der 65. Minute für eine Vorentscheidung. In 
der gleichen Minute erzielte dann Nesim Ademi das 3:1. In der 
75. Minute bediente dann Tessitore im Strafraum Patrick Greulich, 
der sich nicht lange bitten ließ und zum 4:1 einschob. Benjamin 
Tamm hatte in der 80. Minute die beste Chance für Neulußheim, 
sein schön geschnittener Freistoß prallte vom linken Torpfosten ins 
Aus. Der immer besser in Form kommende Mario Tessitore belohn-
te sich dann in der 89. Minute selbst, sein Schuss aus 17 Metern 
rauschte zum 5:1-Endstand ins Netz.
vm

FV Brühl mit Auswärtsspielen 
Der FV Brühl belegt nach der Niederlage gegen Tabellenführer 
Sandhausen in der Fußball-Landesliga den sechsten Tabellenplatz 
und steht jetzt vor einer hohen Hürde. Am Sonntag um 15 Uhr gas-
tiert die Jöhl-Elf beim Tabellen-Vierten FC Badenia St. Ilgen.
Die zweite Mannschaft fand schnell wieder in die Erfolgsspur 
zurück und festigte in der Kreisklasse A den zweiten Tabellenplatz. 
Auch auf die Elf von Trainer Peter Lenz wartet, am Sonntag um 13 
Uhr bei der Spvgg Ketsch 2, eine schwierige Aufgabe. 
Juniorenspiele:
Samstag, 24.04,
A-Junioren 17:30 FV Brühl - SG Dossenheim/Altenbach
B 16:00 FV Brühl - FC Germ. Brötzingen
E2 13:00 FV Brühl - SV Schriesheim 1
E3-Junioren 13:00 VfB Gartenstadt 4 - FV Brühl
C1 14:00 TSV 47 Schönau - FV Brühl
C2 14:00 SG Edingen/ 98/07 Seckenheim – FV Brühl
D1 13:00 MFC 08 Lindenhof 1- FV Brühl
E1 10:30 VfR Mannheim 1- FV Brühl
E4 11:00 Spvgg 03 Sandhofen 4 - FV Brühl
Sonntag, 25.04,
B2-Junioren 11.00 FV Brühl 2 - DJK Neckarhausen
Dienstag, 27.04,
E2-Junioren 17:30 FV Brühl - TSV Amicitia Viernheim 2
E1 18:00 VfL Neckarau 1 - FV Brühl
Mittwoch, 28.04,
C1-Junioren 18:00 FV Brühl 1- MFC Phönix Mannheim 1
D1 17:45 SC Rot-Weiß Rheinau - FV Brühl 1
vm

Trainingszeiten
F-Junioren und Bambini
Das Training fi ndet jeweils donnerstags von 16.45 bis 17.45 Uhr 
auf dem Gelände des SVR in der Gartenstraße statt.
Trainer: Hans-Peter Schwenzer, Tel: 06202/77278

Abteilung Fußball
SpVgg Ilvesheim - SV Rohrhof  3:2
Rohrhof legte von Beginn an druckvoll los, während die Gäste nur 
reagieren konnten.
Bereits nach wenigen Sekunden hatte Thorsten Kotelmann die erste 
Gelegenheit, wurde jedoch abgeblockt.
Ilvesheim dagegen versuchte sich häufi g mit langen Bällen vom 
Rohrhofer Druck zu befreien. Diese landeten jedoch meistens direkt 
bei Rohrhofs Abwehrspielern und kamen postwendend zurück.
Nach knapp einer halben Stunde gelang Daniele Parisi schließlich, 
nach starker Vorarbeit von Marcel Klimm, das längst fällige 0:1.
Doch statt von dem Tor befl ügelt zu sein, gab der SVR das Spiel-
geschehen immer mehr aus der Hand.
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Bereits wenige Minuten nach der Führung konnte man froh sein, 
dass die Gastgeber ein Geschenk von Rohrhofs Abwehr nicht 
annahmen.
Rohrhofs Spieler waren in dieser Phase völlig von der Rolle und 
demotivierten sich mit viel Meckerei gegenseitig.
Die Quittung bekamen sie kurz vor der Pause, als Ilvesheim der 
nicht unverdiente Ausgleich gelang.
Nach der Pause schien sich der SVR wieder aufs Spiel zu konzent-
rieren und hatte gleich einige Chancen. Zunächst scheiterten Dani-
ele Parisi (47.), Marcel Klimm (49.) und Christoph Popp (49.).
Doch wieder nur wenige Minuten später machte es Thorsten Kotel-
mann besser, als er nach einem langen Ball von Daniele Parisi frei 
vorm Tor das 1:2 erzielte (53.).
Und wieder nur zwei Minuten später hätte Daniele Parisi das 1:3 
erzielen müssen, als er aus aussichtsreicher Position vergab.
Dies sollte sich schnell rächen, denn innerhalb von zehn Minuten 
drehte Ilvesheim mit zwei Toren das Spiel.
Negativer Höhepunkt der Partie war die gelb-rote Karte für Nils 
Pohlmann kurz vor dem Ende.
thu

Spvgg Ilvesheim 2- SV Rohrhof 2  1:4
Rohrhof hatte von Beginn an mehr vom Spiel, vergab die sich bie-
tenden Chancen jedoch zu lässig. Wie aus dem nichts erzielten die 
Gastgeber in der 18. Minute das 1:0. Am Spiel änderte sich wenig 
und bis zur Pause konnten Rinderknecht und Laaber das Spiel 
drehen. In der stärksten Phase der Gastgeber gelang Rinderknecht 
das vorentscheidende 3:1 (63.). Wenige Minuten später scheiterte 
Oswald mit einem Elfmeter am starken Ilvesheimer Schlussmann...
Glücklicherweise gelang Grassel in der 73. Spielminute nach einer 
schönen Einzelaktion der 4:1-Endstand.
AO

Fußballvorschau
SVR empfängt TSG Rheinau
Am kommenden Sonntag empfangen die Fußballer des Sportverein 
Rohrhof 1921 eV. die Elf von TSG Rheinau, die sich im Moment 
auf dem vorletzten Tabellenplatz der Kreisklasse A befi ndet. Spiel-
beginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft erwartet bereits um 13.00 Uhr die Mann-
schaft von Post SG Mannheim.
Jugendvorschau:
Samstag, 24.04.2010 
13.00 Uhr D-Junioren – SpVgg 06 Ketsch II
16.15 Uhr VfL Neckarau II – A-Junioren
Sonntag, 25.04.2010
11.00 Uhr B-Junioren – MFC 08 Lindenhof 
Nachholspiele am Mittwoch, den 28.04.2010 für die erste und 
zweite Mannschaft
Am Mittwoch, den 28.04.2010 bestreiten die Aktiven des SV Rohr-
hof 1921 e.V. jeweils ihre Nachholspiele. Die erste Mannschaft 
trifft um 18.30 Uhr in Rohrhof (Rasenplatz) auf den SC Pfi ngst-
berg-Hochstätt. Die Elf von SC Pfi ngstberg-Hochstätt II ist um 
18.30 Uhr in Rohrhof (Hartplatz) Gegner der zweiten Mannschaft.
T.K.

Abteilung Leichtathletik
Tripsdrill - Erlebnistag des SV Rohrhof
Gutgelaunt und voll Vorfreude starteten am 17. April 2010 dreißig 
Kinder und zwanzig Erwachsene der Leichtathletik-Abteilung des 
SV Rohrhof ihren alljährlichen Tagesausfl ug. Im komfortablen 
Reisebus ging die Fahrt diesmal in den wunderschön angelegten 
Erlebnispark Tripsdrill.
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
stürmten die Aktiven, aufgeteilt in kleine Grüppchen, gleich nach 
Kassenöffnung den Park.
Was uns dort erwartete war einfach toll. Angefangen beim lustigen 
Klohäusle, wo schon die ersten „angespuckt“ wurden, über die 
„Mühlbachfahrt“, bis hin zur „G`sengten Sau“ kamen Groß und 
Klein voll auf ihre Kosten. Klar, das besondere Highlight war und 
ist natürlich die neue Holzachterbahn „Mammut“. Einfach spitze!!! 
Wer die gefahren ist, zählte zu den ganz Mutigen.
Leider hieß es um 17.00 Uhr schon wieder „Abfahrt“.

Alle Kinder und Erwachsenen beeilten sich, schnell noch mal da 
den „Donnerbalken“ und hier die süßen Zicklein streicheln, pünkt-
lich den Bus zu erreichen . Müde und erschöpft, aber glücklich über 
den gelungenen Ausfl ug, ließen sich alle in ihre Sitze fallen und 
fuhren wieder gen Rohrhof.
Danke unseren Organisatoren, dem Erlebnispark Tripsdrill und 
dem „Wettergott“ für einen wirklich tollen Tag.
SGeh
 

Leichtathleten in den Startlöchern...

Abteilung Gymnastik
Für Vereins und Nicht-Vereinsmitglieder
Sommerprogramm
Neue Kurse beim SV Rohrhof
Funtionelles Fitnesstraining -Latino Aerobic
Dieser neue 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 10.Mai 2010  
in der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/ Kreislauftraining mit Aero-
bic – und Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in der 
Stunde erarbeitet und zu Schrittkombinationen zusammengesetzt. 
Abwechslungsreiche Aerobicschrittkombinationen und Choreogra-
fi en im Raum mit Latino – Bewegungen erfolgen zu mitreißender 
lateinamerikanischer Musik
Mit diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die in erster 
Linie die Latino – Musik mögen und an diesem Bewegungsstil 
Gefallen fi nden. Lassen Sie sich von dieser Lebensfreude mitreißen 
und kommen Sie in diesen 10-stündigen Kurs. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Bewegungskurs mit Walking
Als neues Bewegungsprogramm bietet der SV Rohrhof im Sommer 
einen Bewegungskurs kombiniert mit Walking an. Hiermit sind 
alle Personen angesprochen, die sich gesund und fi t halten bzw. 
werden möchten. Bei gutem Wetter geht die Gruppe walken und 
bei schlechtem Wetter fi ndet in der Sporthalle des SV Rohrhof ein 
abwechslungsreiches „Cardiotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit 
Walking fi ndet eine sanfte körperliche Beanspruchung statt, die all-
gemeine Ausdauer wird trainiert und verbessert. Ergänzt wird das 
Training durch ausgewählte Übungen für die Muskulatur, Beweg-
lichkeit, Flexibilität und Koordination.
Der Kurs fi ndet über 10 Stunden und bei jedem Wetter statt.
Beginn ist am Mittwoch dem 12. Mai 2010 von 9.00 Uhr bis 
10.00 Uhr. Treffpunkt ist in der Sporthalle des SV Rohrhof in der 
Gartenstraße.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Sämtliche Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten 
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und 
Übungsleiterin P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und 
Kreislauf. Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 06202/ 
77278 Frau Schwenzer, 0621/ 8060685 Frau Reith 
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Saisoneröffnung mit Umtrunk am Sonntag, den 25. April 2010 
14:00 Uhr
Beginn Schleifchenturnier 14:30 Uhr
Ende: ca.17 Uhr
Anschließend Partytime ... zum ersten Mal beim TC Brühl
Karaoke mit Herbert!
Beginn ca. 18:30 Uhr
Alle Mitglieder, auch Kinder und Jugendliche und deren Eltern sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Über ein rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Für die Eltern (Nichtmitglieder) der Kinder und Jugendlichen bietet 
unser Trainer Petr Cejka ab 13:00 Uhr ein kostenloses Schnupper-
training an.
j.d.

Geranienmarkt neben dem Brühler Rathaus
am Samstag, den 24. April 2010
von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Neu mit verschiedenen Kräutern und exotischen Tomatenpfl anzen

Der schon zum wichtigen Programmpunkt des OGV wie auch der 
Gemeinde Brühl gehörende Geranienmarkt, fi ndet hoffentlich bei 
schönem Wetter, wieder neben dem Rathaus statt. Gleichzeitig ist 
dies auch der Auftakt zum Blumenschmuckwettbewerb.
Unter dem Motto “Brühl blüht auf“ hat jeder Bürger die Möglichkeit 
bei diesem Wettbewerb einen Gutschein zu gewinnen. Voraussetzung 
ist ein bunt gepfl anzter und gepfl egter Balkon oder Vorgarten. 
Nicht nur Geranien, sondern eine große Palette an Sommerblumen 
in verschiedenen Wuchsformen sowie bepfl anzte Hängeampeln 
sind im Angebot. Neue Sorten wie die Sunsatia und Begoniarich-
mondensis fi nden Sie auch bei uns.
Zum ersten Mal haben wir unter fachlicher Leitung von Herrn D. 
Schlupp verschiedene Arten von frischen Kräutertöpfen. In diesem 
Rahmen wird H. Schlupp auch seine Gewürzmischungen und 
Kräutertees anbieten und jetzt in der Bärlauchzeit tolle Rezepttipps 
geben. Als Highlight verkaufen wir besondere Tomatenpfl anzen 
und gute Gärtnererde.
Das OGV-Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Bitte bringen Sie leere Behältnisse für den Heimtransport mit.

Neue Übungsstunde beim VdH Rohrhof
Schon seit langer Zeit war es ein Anliegen, eine Übungsstunde 
für ältere Hunde oder jüngere Hunde mit Handicap anbieten zu 
können.

Mit der Rückkehr unseres Ehrenmitgliedes, Sarah Zirnstein, in den 
Übungsbetrieb ging dieser Wunsch in Erfüllung.
Ab sofort wird donnerstags um 19 Uhr ein besonderes Training für 
Hundesenioren ab 8 Jahren sowie für Hunde, die auf Grund einer 
körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage sind am regulären 
Übungsbetrieb teilzunehmen, unter der sachkundigen Anleitung der 
zertifi zierten Hundephysiotherapeutin Sarah Zirnstein angeboten.
Ziel ist es, den treuen Vierbeiner trotz körperlicher Beeinträchti-
gungen seinen Möglichkeiten entsprechend zu fordern und zu för-
dern, seine Beweglichkeit zu erhalten, zu verbessern und ein wenig 
Gehirnjogging zu betreiben.
Bei Interesse an dieser Übungsstunde wenden Sie sich bitte per 
E-Mail an trainer@vdh-rohrhof.de oder schauen einfach zu den 
Übungsstunden vorbei. Das Vereinsgelände des VdH Rohrhof 
befi ndet sich Hanfäcker 11.
Dort werden am Sonntag, 25.04 ab 09:00 Uhr die Starter des THS- 
Wettkampfes erwartet. Zuschauer sind herzlich willkommen.
C.H.

Anangeln
Der Start in die diesjährige Angelsaison fi ndet am Sonntag , den 25. 
April statt. Treffpunkt ist um 7 Uhr am Grieshaber Baggersee auf 
der Kollerinsel. Geangelt wird von 8 bis 11 Uhr.
Im Anschluss lädt der Vergnügungsausschuss zum gemeinsamen 
Mittagessen ein.
J.R.

ASV Neckarau 1954 e.V.

Maifest am Angelsee
Am 01. Mai veranstaltet der Angelsportverein Neckarau 1954 e.V. 
wieder ein Maifest an seinem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof.
Wir laden alle recht herzlich zum Besuch unseres kleinen Festes ein, 
das - wie auch schon letztes Jahr – wieder an diesem idyllisch gelege-
nen Angelsee stattfi nden wird (über den Rheindamm rechts).
Geboten werden auch diesmal wieder leckere Fisch – und Grill-
spezialitäten, wie frisch geräucherte Forellen und gebratene See-
lachsfi lets, aber auch Grillwürstchen und Fischbrötchen; somit 
dürfte auch für jeden Geschmack etwas dabei sei und das alles 
natürlich auch zu vernünftigen Preisen.
Für gute Stimmung und angenehme musikalische Unterhaltung vor 
Ort sorgt auch dieses Jahr erneut die schon bekannte Band „Die 
Kurpfälzer“.
Wenn das Wetter auch wieder einigermaßen mitspielt, dann wird 
das Maifest sicherlich auch im Jahr 2010 wieder eine gelungene 
Veranstaltung, an die man sich auch danach noch gerne erinnern 
wird.
w.b.

Caritas Seniorenerholung
Noch Doppelzimmer frei
Seniorenerholung nach Bad Endbach
Kurzentschlossene können sich noch zur Seniorenerholung in den 
Kneipp-Kurort Bad Endbach vom 12. bis 26. Mai anmelden. Hier 
können Sie sich erholen oder auch kuren.
Behandelt werden alle rheumatischen Erkrankungen; Herz-Kreis-
lauf- und Durchblutungsstörungen, Erkrankungen der Wirbelsäule, 
Venen und Gelenke. In der Kurpension fi nden Sie gemütliche 
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Zimmer mit Dusche, WC, die meisten mit Balkon, behagliche Spei-
sen- und Aufenthaltsräume, Fernsehraum, Leseraum, Raucherraum 
sowie am Haus gepfl egte Liegwiesen: Diätküche ist möglich.
Nähere Informationen gibt es beim Caritasverband Schwetzingen, 
Markgrafenstraße 17, Telefon 06202/9314-0. Hier kann man sich 
auch anmelden.

Forum Pfl egende Angehörige Schwetzingen
„Wertschätzende Kommunikation“
Validation als Brücke zu Menschen mit Demenz
Vortrag im Rahmen der Vortragsreihe des Forums Pfl egende 
Angehörige 2010
Am Donnerstag, 22. April um 19.00 Uhr fi ndet im Hebelsaal, 
Hildastr. 4a in Schwetzingen, ein Vortrag für pfl egende Angehöri-
ge, Begleitende von dementiell erkrankten Menschen und für alle 
Interessierten statt.
Die Betreuung und Begleitung von demenz-erkrankten, so genann-
ten „verwirrten“ älteren Menschen, gehört zu den schwierigsten 
und anspruchsvollsten Aufgaben in der häuslichen Pfl ege, aber 
auch in Kranken- und Pfl egeeinrichtungen.
So stellt sich für Betreuung und Pfl ege die zentrale Frage: Wie 
fi nden wir im Alltag Zugang zu den Wirklichkeitswelten dieser 
Menschen und wie können wir sie verstehen?
Der Vortrag mit anschließender Gesprächsrunde gibt Impulse zu 
den Fragen aus der Praxis.
Die Referentin Frau Monika Weis leitet als examinierte Altenpfl e-
gerin und geronto-psychiatrische Fachkraft die Wohngemeinschaft 
für Menschen mit Demenz in Hockenheim.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 2003 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
6 Küchenstühle mit Hochlehne, Kunststoff, schwarz Tel. 7954
1 Schreibmaschine Triumph-Adler mit 2 Typenrädern   Tel. 75046

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 25.04.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Wir Christen 

sorgen uns um unsere Mitmenschen“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Februar: „‚Der Geist und die Braut sagen fort-
während: ‚Komm!’“ gestützt auf Offenbarung 
22:17.

Donnerstag, 29.04.2010
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 3 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „‚Ich bin … 
von Herzen demütig“  (Werden wir Jesu Beispiel 
nachahmen? / Wie können wir Jesus nachfolgen?).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Samuel 26-31 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate.

V i d e o s

der Woche

http://www.lokalmatador.de

Richtfest der Rathaus-Galerie
in Bruchsal

Die Bauarbeiten für die neue 
Rathaus-Galerie in Bruchsal sind
im Zeitplan. Nach der Erstellung
des Dachstuhls konnte am 14. 
April das traditionelle Richtfest 
gefeiert werden.

WebCode: richtfest1358

Energiemesse in 
Schwetzingen

1. Spargellauf in 
Schwetzingen

Umfrage: Umgehungs-
straße Altwiesloch

Team Projekt auf der Team Projekt auf der 
Locations Rhein-NeckarLocations Rhein-Neckar

Lokale Videos – Sehen was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

Videovorschau
  Jugend denkt Zukunft 
in Wiesloch
Einstellungsdatum: 19.04.10

  Stadtlauf Wiesloch
Einstellungsdatum: 18.04.10

  Wein-Festival
Wiesloch
Einstellungsdatum: 18.04.10

  Bürgerentscheid 
Drehscheibe Walldorf
Einstellungsdatum: 19.04.10


